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Dein Meisterbetrieb 
für:
•	 Gartenplanung
•	 Gartengestaltung
•	 Errichtung von
	 Naturschwimmteichen,
	 Naturpools oder
	 Zierteichen
•	 Gartenpflege
•	 Grabpflege

Richi und sein
blühendes Team

Stang 10
8361 Hatzendorf

Telefon: 03155/3868
Mobil: 0676/6112588

richardwilfling@gruenerleben.at
www.gruenerleben.at

GRÜN  ER  LEBEN
Wir hauchen deinem Garten neues Leben ein.

Dein Paradies lebt in dir!

99. Geburtstag
Maria Frois (Pertlstein)

98. Geburtstag
Karl Grandl (Johnsdorf)

96. Geburtstag
Maria Hatz (Fehring)

92. Geburtstag
Maria-Anna Pendl (Pertlstein), 
Josef Lienhart (Fehring), 
Erika Zirngast (Fehring)

91. Geburtstag
Margarete Feutl (Pertlstein)

90. Geburtstag
Margareta Braunstein 
(Pertlstein), 
Andreas Köhldorfer 
(Petersdorf I), 

Anna Schweinzer (Ödgraben), 
Maria Maitz (Fehring),
Johann Zrim (Höflach)

85. Geburtstag
Anna Leitgeb (Hohenbrugg/R.), 
Franz Gradwohl (Fehring), 
Erna Schögler (Pertlstein), 
Hans Hubert Steiner (Pertlstein), 
Rosa Fink (Pertlstein),
Ernst Wolf (Hatzendorf), 
Rosemarie Glockner (Fehring), 
Walter Hödl (Hohenbrugg/R.)

80. Geburtstag
Hermann Scheucher (Fehring), 
Walter Seybal (Fehring), 
Edith Großschedl (Pertlstein),
Josef Friedl (Brunn), 
Maria Adler (Fehring),
Maria Maaß (Fehring)

Goldene Hochzeit 
Marianne & Helmut Demmel 
(Fehring), Elisabeth & Franz 
Weiner (Hohenbrugg/R.),
Erika & Ewald Wimmer 
(Schiefer), Maria Anna 
& Johann Koller (Johnsdorf),
Irmgard & Dr. Josef Kicker 
(Hatzendorf), Dorothea 
& Franz Moik (Brunn),
Christine & Eduard Franz 
Schreiner (Fehring)

Diamantene Hochzeit 
Maria & Franz Schnepf (Schiefer), 
Maria & Josef Esterl (Schiefer), 
Ernestine & Franz Kainz 
(Hohenbrugg/R.)

Steinerne Hochzeit 
Maria & Ernest Vogl (Schiefer)
(Alters- und Ehejubiläen 01.04.–31.05.2026)
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Wenn Sie eine GEBURT oder berufliche AUSZEICHNUNG 
in der Druckausgabe inklusive Onlinearchiv des 
»Fehringers« (kostenlos) anzeigen möchten, bitte Foto 
samt Informationen in einer der Bürgerservicestellen 
abgeben bzw. per E-Mail an zeitung@fehring.gv.at 
senden! Sollten Sie mit der Nennung Ihres Namens 
bei den ALTERSJUBILÄEN nicht einverstanden sein, 
bitten wir um rechtzeitige Meldung.

Katharina Groller und Markus Laller 
aus Pertlstein zur Tochter Valentina

Melanie und Florian Hörting 
aus Brunn zum Sohn Fabian

Maria Hafner und Josef Schröcker 
aus Stang zum Sohn Noah

Ausgezeichneter
Erfolg
Wir gratulieren Jan 
Friesinger, MBA 
aus Pertlstein zum 
mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlosse-
nen Masterlehrgang 
„MBA Financial 
Accounting“ an der 
FH Campus 02.
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Liebe Fehringerinnen, liebe Fehringer!
Liebe Leser:innen!

Fo
to:

 VP
 Fe

hri
ng

/S
eb

as
tia

n F
rie

dl

WIR GEDENKEN!

Die Stadtgemeinde Fehring trauert um Frau

Theresia Fartek
aus Fehring, die am 5. April im 67. Lebensjahr verstorben ist.

Theresia Fartek war von 2005 bis 2017 als Reinigungskraft 
bei der Stadtgemeinde Fehring beschäftigt.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

I 
ch freue mich, Ihnen an die-
ser Stelle unser aktuelles 
Projekt für einen weitgehend 

flächendeckenden Breitband-
ausbau vorstellen zu können. 
Diese Infrastrukturmaßnahme 
ist wohl eine der bedeutendsten 
der letzten Jahrzehnte in unse-
rer Gemeinde.
Nach dem bereits abgeschlos-
senen, vom Bund geförderten 
Glasfaserausbau im Ortsteil 
Hatzendorf Nord und Hatzen-
dorf Zentrum ist es aufgrund 
von Förderungskürzungen nicht 
gelungen, eine weitere Bundes-
förderung für den flächigen Ge-
samtausbau unserer Gemeinde 
zu erlangen. Es ist dem Land 
Steiermark zu verdanken, dass 
mit diesem Acht-Millionen-Eu-
ro- Projekt letztendlich 83 Pro-
zent der möglichen Wohnobjek-
te unserer Gemeinde mit Glas-

faser versorgt werden.
Alle Besitzerinnen und Besit-
zer von Liegenschaften, die im 
jetzigen Projektgebiet liegen, 
haben wir persönlich zu Infor-
mationsabenden eingeladen, 
die sehr gut besucht waren.

Trotz des regen Interesses und 
der positiven Rückmeldungen 
möchte ich hier mit Nachdruck 
darauf hinweisen, dass vor dem 
eigentlichen Projektstart Mitte 
Juni mindestens 50 Prozent 
der möglichen Anschlüsse ver-
bindlich für den Ausbau an-
gemeldet sein müssen, um die 
Förderzusage des Landes in der 
Höhe von sieben Millionen Euro 
nicht zu verlieren und so den 
Breitbandausbau in unserer 
Gemeinde um viele Jahre zu-
rückzuwerfen. Alle Objekte, die 
von dieser Ausbauphase nicht 

betroffen sind, werden zu ei-
nem späteren Projekt zusam-
mengefasst, denn ein flächen-
deckender Ausbau ist unser er-
klärtes Ziel, und es werden nun 
schon die dahingehend notwen-
digen Kapazitäten mitgeplant 
und verlegt.
Jetzt aber haben wir es als Ge-
meinschaft durch solidarisches 
Handeln in der Hand, diese 
einmalige Chance zu nutzen 
und damit auch den Grundstein 
für einen späteren flächende-
ckenden Glasfaserausbau zu 
legen. 
Bitte beteiligen Sie sich und 
sprechen Sie auch Ihre Nach-
barn dazu an!  Denn nur so wer-
den wir gemeinsam die Hürde 
von 50 Prozent schaffen. 
Bitte informieren Sie sich auch 
auf unserer Website und bei 
unseren Mitarbeiter:innen Ing. 

Alexander Streit, BSc MSc, 
Silvia Göbl, BSc MSc, Franz 
Thurner und Gabriel Mug- 
rauer – gerne persönlich bzw. 
unter 03155 2303 (siehe auch 
Seite 5).

Herzlichst,

Ihr Bürgermeister 
Johann Winkelmaier

Die Stadtgemeinde Fehring trauert um Herrn

Ferdinand Gogg
aus Fehring, der am 9. April im 76. Lebensjahr verstorben ist.

Ferdinand Gogg war von 1977 bis 2011 als Hallenwart und Bademeister 
bei der Stadtgemeinde Fehring beschäftigt.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
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Neuerungen beim Baugesetz
Änderungen und Verfahrenserleichterungen

Die neuesten Änderungen im 
Steiermärkischen Baugesetz, 
kundgemacht im Landesgesetz-
blatt Nr. 19/2026 vom 26.02. 

2026 und Nr. 20/2026 vom 27.02. 
2026, umfassen u.a. die nach-
stehenden relevanten Änderun-
gen. 

Photovoltaik- und solarthermische Anlagen
Meldepflichtig nach § 21 Stmk. BauG:
• Photovoltaik (PV)- und solar- 
thermische Anlagen, die auf 
Dach- oder Fassadenflächen 
oder vorspringenden Bauteilen 
von baulichen Anlagen ange-
bracht oder in diese integriert 
werden.
• PV-Anlagen auf Freiflächen 
mit einer installierten elektri-
schen Engpassleistung bis zu 
100 kWp und solarthermische 
Anlagen auf Freiflächen bis zu 
einer Brutto-Fläche von insge-
samt nicht mehr als 600 m².
• Diese genannten Anlagen und 
ihre Teile dürfen eine Höhe von 
3,50 m nicht überschreiten.

Bewilligungspflichtig 
nach § 20 Stmk. BauG:
• PV-Anlagen auf Freiflächen 
mit einer installierten elektri-
schen Engpassleistung von mehr 
als 100 kWp und solarthermische 
Anlagen auf Freiflächen mit ei-
ner Brutto-Fläche von insgesamt 
mehr als 600 m².

• PV-Anlagen und solarthermi-
sche Anlagen mit einer Höhe von 
mehr als 3,50 m.

Bewilligungspflichtig 
nach § 19 Stmk. BauG:
• PV-Anlagen auf Freiflächen mit 
einer installierten elektrischen 
Engpassleistung von mehr als 
500 kWp (bis max. 1.000 kWp) 
und solarthermische Anlagen auf 
Freiflächen mit einer Brutto- 
Fläche von insgesamt mehr als 
3.000 m².

Bewilligungspflichtig 
nach dem Stmk. ElWOG 2005:
• PV-Anlagen mit einer instal-
lierten elektrischen Engpassleis-
tung von mehr als 1.000 kWp 
und die mit diesen Anlagen zu-
sammenhängenden Speicher-
anlagen unterliegen dem Stmk. 
ElWOG 2005 (Zuständige Be-
hörde: Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung, Abteilung 13, 
Referat UVP- und Energierecht, 
Stempfergasse 7, 8010 Graz).

Errichtung von Batterieanlagen
Die stationäre Aufstellung von 
Batterieanlagen mit einem Ener-
gieinhalt von höchstens 100 kWh 
ist meldepflichtig nach § 21 
Stmk. BauG, sofern ein Nach-
weis vorliegt, dass ein „thermal 
runaway“ einer Zelle zu keinem 
Brandausbruch der Batteriean-

lage führt. Bei Fehlen des Nach-
weises über den „thermal runa-
way“ bzw. bei einem Energiege-
halt von mehr als 100 kWh sind 
Batterieanlagen bewilligungs-
pflichtig nach § 20 Stmk. BauG 
(vereinfachtes Verfahren ohne 
Zustimmung der Nachbarn).

Aufstellung von Wärmepumpen 
Die Aufstellung von Wärme-
pumpen ist nun meldepflichtig 
nach § 21 Stmk. BauG sofern 
mit der Meldung das technische 
Datenblatt und die Bestätigung 
eines befugten Sachverständigen 
(Heizungs-, Kälte- und Klima-
techniker) über die Einhaltung 
des Schallpegels an der relevan-
ten Grundgrenze vorgelegt 
wird. Somit entfällt auch die 
bisher notwendige Zustimmung 

der angrenzenden Grundstücks- 
eigentümer bzw. Nachbarn.
Hinweis: Die ortsfeste Aufstel-
lung von Motoren, Maschinen 
und Apparaten mit Außengerät 
wie Klimageräte ist nach wie 
vor bewilligungspflichtig nach 
§ 20 Stmk. BauG (vereinfachtes 
Verfahren ohne Zustimmung 
der Nachbarn). Die Einhaltung 
des Schallpegels an der relevan-
ten Grundgrenze ist vorzulegen.

Die gegenständlichen Informationen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit oder Irrtumsfreiheit. 

Auszahlungen für investive Vorhaben über € 50.000,00 im Jahr 2025:
FF Hirzenriegl Fahrzeuganschaffung..................... €	 210.042,64
	Errichtung Kinderkrippe Hatzendorf...................... €  1.331.162,10
Gesundheitszentrum 2.0.......................................... €	 104.172,80
Diverse Straßenbauvorhaben................................... €	 113.780,60
Sanierung Mühlfeldweg.......................................... €	 215.224,41
Radverkehrskonzept................................................ €	 100.003,56
Fußverkehrskonzept................................................. €	 138.326,39
Retentionsbecken Hatzendorf.................................. €	   56.284,43
Breitbandausbau Hatzendorf Nord.......................... €	 168.416,33
Breitbandmitverlegungen Stadt- und Ortszentrum. €	   87.086,03
Energieoptimierte Straßenbeleuchtung................... €   1.784.307,34
Wasserversorgung Fehring...................................... €	 142.934,96
WVA BA 19 San. Bahnhofstraße............................ €	 150.443,73
WVA BA 16 San. u. Erweiterung Hatzendorf......... €	 582.562,89
Abwasserbeseitigung Fehring................................. €	 111.481,83
Abwasserbeseitigung Leitungskataster................... €	   51.789,12
Abfallsammelzentrum Fehring Adaptierung.......... €	   92.265,08

Rechnungsabschluss 2025

Die Bilanzsumme der Vermö-
gensrechnung der Stadtge-
meinde Fehring beläuft sich per 
31.12.2025 auf € 75.045.613,46 
und beinhaltet ein Nettovermö-
gen (Eigenkapital) in Höhe von 
€ 30.009.570,48 (39,99 %).
Die Ergebnisrechnung weist im 
Jahr 2025 ein negatives Nettoer-
gebnis von € 320.449,62 auf. Das 
Nettoergebnis nach Zuweisung 
und Entnahmen von Haushalts-
rücklage beläuft sich auf minus 
€ 989.360,57 und ist damit um 
€ 353.939,43 besser als budge-
tiert.
Der Stand der langfristigen 
Finanzschulden hat sich trotz 
Darlehensaufnahmen in Höhe 
von € 2.468.000,00 in Sum- 
me nur um € 480.802,34 auf   
€ 19.617.456,85 erhöht. 
Der Stand der Haftungen in den 
gemeindeeigenen Kommandit-

gesellschaften reduzierte sich 
durch Darlehenstilgungen um 
€ 267.882,47 und beträgt per 
31.12.2025 nun € 662.913,40.
Die Finanzierungsrechnung 
weist im Jahr 2025, im Saldo 
Veränderung an Liquiden Mit-
teln, einen negativen Betrag in 
Höhe von € 881.090,59 auf. Die-
ser Betrag hat zur Reduktion 
der Liquiden Mittel in der Ver-
mögensrechnung der Stadtge-
meinde Fehring im Jahr 2025 
auf minus € 836.137,41 geführt.
Die freie Finanzspitze des Kern-
haushaltes für das Haushalts-
jahr 2025 beläuft sich auf mi-
nus € 497.651,98. Im Jahr 2025 
war die Stadtgemeinde Fehring 
somit nicht in der Lage, mit den 
Geldflüssen aus der Operativen 
Gebarung die fälligen Finanz-
schulden eigenständig zu finan-
zieren.

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Bald startet der Ferien(s)pass! 
Online-Anmeldung ab 5. Juli möglich

Wiederum haben Vereine, Un-
ternehmen und Privatpersonen 
ein buntes Programm zusam-
mengestellt und bieten unseren 
Kindern und Jugendlichen Spiel, 
Spaß und Abenteuer während 
der Sommerferien. Ein 
herzliches Dankeschön 
an alle Veranstalter:in-
nen! 
Die Verteilung der Päs-
se wird in der vorletz-
ten Schulwoche erfol-
gen. Die Anmeldung ist 

auf der Online-Plattform unse-
res Partners Venuzle ab 5. Juli 
2026 unter https://partner.
venuzle.at /fehr ing/courses 
möglich. Wir wünschen einen 
schönen Sommer!

FERIEN(S)PASS
2026

DER
STADTGEMEINDE 

FEHRING

FEHRING  HATZENDORF  HOHENBRUGG-WEINBERG  JOHNSDORF-BRUNN  PERTLSTEIN  
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IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Kinder gestalten mit
Erfolgreicher Start des Kindergemeinderats 

Am 17. März fand zum Auftakt 
des Kindergemeinderats (KiG-
Ra) eine Startveranstaltung für 
die dritten und vierten Klassen 
der Fehringer Volksschulen (VS 
Hatzendorf, VS Hohenbrugg an 
der Raab und VS Fehring) statt. 
Dabei erhielten die Schüler:in-
nen einen umfassenden Einblick 
in den Kindergemeinderat: Ab-
lauf, Mitwirkungsmöglichkei-
ten sowie die Ziele des Gremi-
ums wurden anschaulich vorge- 
stellt.
Das Interesse war groß – viele 
Kinder zeigten sich begeistert 
von der Möglichkeit, künftig 
aktiv an der Gestaltung ihrer 
Stadtgemeinde mitzuwirken 
und die Interessen der jungen 
Generation einzubringen. 
Im Anschluss an die Veranstal-

tung erhielten die Kinder ein 
Anmeldeformular, das sie mit 
nach Hause nehmen konnten.
Mehr als 40 Kinder folgten 
dem Aufruf und meldeten sich 
für die Teilnahme am Kinder-
gemeinderat an. Im Mai 2026 
startete der erste Workshop, 
bei dem vor allem das Kennen-

lernen und das Miteinander im 
Team im Vordergrund standen. 
Begleitet wird der Kinderge-
meinderat Fehring von einem 
engagierten gemeindeinternen 
Team, sowie für die Startphase 
von Tanja Oberwalder und The- 
resia Moll von der Landent-
wicklung Steiermark. 

Waldbesucher:innen 
aufgepasst!
Sturm und Schnee haben heuer 
in den Wäldern unserer Stadt-
gemeinde teilweise exorbitante 
Schäden angerichtet. Die Wald-
besitzer:innen sind seither in-
tensiv damit beschäftigt, diese 
so bald wie möglich wieder zu 
beseitigen. Daher müssen für 
diese Arbeiten sehr häufig Wege 
und Waldstücke für die notwen-
digen Forstarbeiten gesperrt 
werden. So kann daher bei-
spielsweise der beliebte Lebens-
baumweg in der Katastralge-
meinde Pertlstein zum größten 
Teil im heurigen Sommer auch 
aufgrund der Gefahr durch be-
schädigte Bäume nicht began-
gen werden. 
Es gilt nochmals darauf hinzu-
weisen, dass forstliche Sperrge-
biete keine Willkür darstellen, 
sondern für die Sicherheit der 
Bevölkerung notwendig sind 
und daher unbedingt beachtet 
werden müssen. Zu unser aller 
Sicherheit!

Workshop Kindergemeinderat
Foto: Stadtgemeinde Fehring

Glasfaserausbau in der Stadtgemeinde Fehring –
jetzt mit vergünstigtem Anschlusstarif
Rasch handeln ist gefragt – die Anmeldung mit Aktivierungsbonus zum einmaligen Preis von 300,- gilt nur noch für kurze Zeit

Der Ausbau von Glasfasertech-
nik ist eines der wichtigsten 
Infrastrukturprojekte für jede 
Gemeinde – Fehrings Gemein-
derat hat sich einstimmig dafür 
ausgesprochen (s. auch Seite 3). 
Homeoffice, Onlinemeetings, 
Videotelefonie, moderne PV- 
Anlagen und alle kommenden 
Technologien brauchen eine 
gute Internetanbindung. Ist die 
Glasfaser-Infrastruktur einmal 
verlegt, bleibt Ihr Haus für alle 
Anwendungen gerüstet und auch 
Ihre Immobilie bzw. Ihr Grund-
stück wird aufgewertet. 
sbidi, die Steirische Breitband- 
und Digitalinfrastrukturgesell-
schaft (zu 100 % im Eigentum 
des Landes Steiermark) errich-
tet zusammen mit der Stadtge-
meinde Fehring und in Partner-
schaft mit der Breitband Stei-
ermark ein offenes Glasfaser-
netz, das für alle Anbieter zu 
gleichen Konditionen offen ist. 

Damit dieses Projekt umge-
setzt wird, benötigt es vorab 
eine Anschlussquote von zu-
mindest 50 % der möglichen 
Anschlusspunkte. – Daher ist 
jetzt Ihre Initiative gefragt!
Die Anmeldung mit Aktivie-
rungsbonus gibt es jetzt zum ein-
maligen Preis von € 300,-. Nur 
wer sich schnell entscheidet, 
kommt noch in den Genuss die-
ses Angebotes. 
Alle weiteren Informationen – 
und ob ein Glasfaseranschluss 
derzeit möglich ist, erfahren Sie 
durch die Eingabe Ihrer Adresse 
auf www.sbidi.eu/fehring bzw. 
www.e-breitband.at. 
Ein späterer Anschluss bleibt 
möglich, der Preis steigt aller-
dings mit jeder Baustufe.

Bei Fragen zum Glasfaserausbau
kontaktieren Sie uns gerne!
Alle Infos zum Ausbaugebiet, 
technische Umsetzung und Hil-

festellung bei der Anmeldung 
erfahren Sie auch bei den Mit-
arbeiter:innen der Stadtgemein-
de Fehring: 
Alexander Streit: 03155-2303 304
Silvia Göbl: 03155-2303 900
Franz Thurner: 03155-2303 303
Gabriel Mugrauer: 03155-2303 603
bauamt@fehring.gv.at

Jetzt kostengünstigen Glasfaseranschluss sichern:
https://www.sbidi.eu/fehring: Gebiet Johnsdorf, Brunn, Unterhatzendorf, 
Weinberg, Hohenbrugg, Schiefer, Petersdorf I, Höflach, Petzelsdorf, Pertlstein
https://www.e-breitband.at: Stadtgebiet Fehring (Partner: Energie Steiermark)

Rasenmähen zu Mittag
Wir ersuchen Sie, von 12:00 bis 
14:00 Uhr vom Rasenmähen Ab-
stand zu nehmen, aus Rück-
sichtnahme auf ältere Gemein-
debewohner:innen und Klein-
kinder, die diese Zeit gerne für 
einen Mittagsschlaf nutzen. 
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Elternbildungsveranstaltungen, 
Vorträge, Workshops, ...

Hatzendorf
Hatzendorf 176
Terminvereinbarung 
03152 - 2511 446 
(Fr. Silvia Friedrich) Termine JUNI | JULI ’26

Etwaig notwendige Verschiebungen sind bitte dem Monatsprogramm zu entnehmen. Weitere 
Informationen und Angebote und finden Sie auf www.bh-sued-oststeiermark.at unter dem Punkt 
„Unser Haus > Elternberatungszentrum“. Anmeldung: 03152 2511, ebz-halbenrain@stmk.gv.at

→ Kleinkindgruppe (1-2 Jahre) 
mit Kindergartenpädagogin Silke Maitz (Anmeldung erforderlich!)
jeden Donnerstag 10:00–12:00 Uhr in Hatzendorf 176

→ Familiengruppe (2-3 Jahre)
mit Kindergartenpädagogin Silke Maitz (Anmeldung erforderlich!)
jeden Donnerstag 14:00–16:00 Uhr in Hatzendorf 176

→ Regionale Elternberatung
Mit Hebamme Martina Gutsmann und Sozialarbeiterin Cornelia Kober:
im Juni am 1. und 3. Dienstag im Monat – im Juli am 1. Dienstag im 
Monat und am 22.07.2026 mit Kinderfachärztin Dr. Michaela Tappauf
jeweils 09:00–11:00 Uhr in Hatzendorf 176  (Ohne Anmeldung)

Babytreff „Kinderschlaf“
Babytreff (0–1 Jahr) mit Sabine Hofer zum Thema „Kinderschlaf“
09.06.2026, 09:00–11:00 Uhr in Hatzendorf 176  (Ohne Anmeldung)

Workshop „Ernährung 1.–3. Lebensjahr“ 
mit Referentin Renate Sudy-Liebmann zum Thema 
„Ernährung vom ersten bis zum dritten Lebensjahr“
10.06.2026, 13:30–16:00 Uhr in Hatzendorf 176 (Anmeldung erforderlich!)

Workshop „Eltern unter Druck“ 
mit Referentin Elisabeth Günther zum Thema „Eltern unter Druck“
23.06.2026, 09:30–11:30 Uhr in Hatzendorf 176 (Anmeldung erforderlich!)

Geburtsvorbereitungs-Kurs
mit Hebamme Karina Hefler (Anmeldung erforderlich!)
ab 18.06.2026, 17:00–18:30 Uhr in Hatzendorf 176
(6-7 Einheiten inkl. einer Partnereinheit + Kreissaalbesichtigung) 

Markierung der Hauptradrouten  Fotos: Stadtgemeine Fehring

Ausbau des Radverkehrs 
schreitet voran
Markierung Hauptradroute 3 – Ortsdurchfahrt Pertlstein

Im April erfolgte die Markie-
rung der Hauptradroute 3 im 
Ortsgebiet von Pertlstein. 
Hauptradrouten erfüllen im 
Alltagsradverkehr besondere 
Anforderungen – sie sollen 
wichtige Ziele lückenlos ver-
binden, gut erkennbar sein und 
ein sicheres Miteinander aller 
Verkehrsteilnehmenden ge-
währleisten.
Da der Radverkehr im Ortsge-
biet überwiegend gemeinsam 
mit dem KFZ-Verkehr auf der 
Fahrbahn geführt wird, kommt 
der gegenseitigen Rücksicht-
nahme eine zentrale Bedeu-
tung zu. Um die Aufmerksam-
keit für den Radverkehr zu er-
höhen und die Sicherheit zu 
verbessern, wird die Fahrbahn 
künftig optisch verengt. Dies 
erfolgt durch eine neue blaue 
Längsmarkierung an den Fahr-

bahnrändern sowie durch zu-
sätzliche Radverkehrspikto-
gramme („Sharrows“), die die 
gemeinsame Nutzung der Stra-
ße verdeutlichen.
Wichtig ist dabei: Radfahrende 
nutzen weiterhin die Fahrbahn 
– wie bisher auch – und nicht 
den Bereich außerhalb der Mar-
kierung (siehe auch Artikel 
„Pflichten für Radfahrer:in-
nen“ nebenan).
Die neue Gestaltung stellt eine 
kosteneffiziente und wirkungs-
volle Maßnahme dar, um den 
Anforderungen an eine moder-
ne Hauptradroute gerecht zu 
werden und den Ausbau des 
Radverkehrsnetzes in Fehring 
konsequent weiterzuführen. Da-
mit wird ein weiterer Beitrag 
zu mehr Sicherheit und Attrak-
tivität des Alltagsradverkehrs 
in der Region geleistet.

Unser Rosenbad – für Ihren Urlaub zuhause!
Neue Pächterin im Badrestaurant tischt Hausmannskost auf

Warum in die Ferne schweifen, 
wenn Entspannung so nah liegt? 
Genießen Sie Blütenduft, kris-
tallklares Wasser, ruhige  Plätze 
unter schattigen Bäumen, ein 
Eis, einen kühlen Drink oder 
frisch zubereitete Schmankerl. 
Im Rosenbad kommen alle auf 
ihre Kosten – die Kleinsten im 
Planschbecken, die Kinder an 
den Rutschen und sportliche 
Schwimmer im großen Becken. 
Wer lieber an Land aktiv ist, 
kann sich auf dem Beachvol-
leyballfeld oder beim Tischten-
nis austoben.  Übrigens, das 
Rosenbad wurde mit dem Ar-
chitekturpreis Geramb-Rose 
Klassiker 2024 ausgezeichnet.

Neue Pächterin im Badrestaurant 
Im Badrestaurant ist heuer mit 
Lisa-Maria Lienhart eine neue 
Pächterin an Bord und bereitet 
für die Gäste köstliche Haus-

mannskost zu – so findet man 
auf der Speisekarte Gerichte 
wie Rindsbraten, Wiener Schnit-
zel, Schweinsbraten oder Saures 
und auch Snacks für zwischen-

durch. Geöffnet ist das Badres-
taurant von 09:00 bis 20:00 Uhr 
(auch bei Schlechtwetter).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und wünschen viel Badespaß!

1.000 m2 Sportbecken – 8 Bahnen mit je 50 m Länge  Fotos: Stadtgemeine Fehring250 m2 Nichtschwimmerbecken
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Vortrag von Mag. Heike Steyer  Foto: Stadtgemeine Fehring

FAMILIENBILDUNG
IN DEN GEMEINDEN FEHRING + RIEGERSBURG

Der FamilienKomm!Pass ist ein Service der Gemeinden 
Riegersburg und Fehring und ermöglicht Eltern und 
Großeltern mit Kindern von 0 bis 15 Jahren freien 
Zugang zu regionalen Familienbildungsangeboten.

Vortrag „Schulalltag und freie Zeit – 
ein täglicher Spagat“
Zwischen Stundenplan, Haus-
aufgaben und Freizeit bewegt 
sich der Alltag vieler Familien 
oft auf einem schmalen Grat. 
Genau diesen „täglichen Spa-
gat“ thematisierte Mag. Heike 
Steyer in einem Vortrag im Rah-
men des FamilienKommPasses.
Im Vortrag wurde schnell klar: 
Schule endet nicht mit dem Läu-
ten der Glocke. Lernen zieht sich 
durch den ganzen Tag – und 
stellt Kinder wie Eltern vor He-
rausforderungen. Doch wie ge-
lingt es, Motivation und Neugier 
zu erhalten, ohne dass Druck 
und Frust überhandnehmen?

Mit praxisnahen Impulsen zeig-
te die Referentin, wie Eltern 
ihre Kinder begleiten können, 
ohne sie zu überfordern: durch 
klare Strukturen, Vertrauen in 
die Selbstständigkeit und be-
wusst geschaffene Freiräume. 
Denn neben Lernen und Leis-
tung braucht es vor allem eines 
– Zeit für Spiel, Hobbys und 
gemeinsames Erleben.
Ein inspirierender Abend, der 
Mut macht, den Familienalltag 
bewusster zu gestalten und die 
Balance zwischen Pflicht und 
Freude immer wieder neu zu 
finden.

Vortrag „Inklusion beginnt im Kopf – 
Vielfalt als Chance“
Der interaktive Vortrag mit Re-
ferentin Daniela Leitgeb zum 
Thema Inklusion brachte El-
tern, Pädagogen sowie Interes-
sierte im Rahmen des Familien-
KommPasses zusammen. 
Im Mittelpunkt stand neben der 
Definition von Inklusion (der 
gleichberechtigten Teilhabe al-
ler Menschen) vor allem die per-
sönliche Haltung. Deutlich wur-
de: Inklusion beginnt in jedem 
Einzelnen. Offenheit und die 
Bereitschaft, Vielfalt anzuneh-
men, sind entscheidend. Frau 
Leitgeb stellte auch Projekte vor, 
die anschaulich zeigten, wie 
eine inklusive Gesellschaft 
funktionieren kann. Die Teil-
nehmenden konnten wertvolle 
Impulse mitnehmen.

V.l.n.r.: SR Ute Schmied, Daniela Leitgeb, 
Elisabeth Friedl  Foto: Stadtgemeine Fehring

Pflichten der Radfahrer:innen
An einigen Straßenstellen 
im Gemeindegebiet
kommt es häufig zur 
Benützung der Gehsteige 
durch Radfahrer:innen 
und in der Folge zu 
gefährlichen Situationen, 
daher rufen wir einige Pflichten 
der Radfahrer:innen in Erinnerung:

Gehsteige und Gehwege 
Gehsteige und -wege dürfen mit 
Fahrrädern nicht in der Längs-
richtung befahren werden. Nur 
das Queren, z.B. bei Zufahrt zu 
einem Fahrradabstellplatz, ist 
erlaubt. Auf die entsprechende 
Beschilderung, ob es sich um ei-
nen Gehweg oder Geh- und Rad-
weg handelt, ist zu achten!

Nutzungspflicht von Radfahranlagen
Ist ein Radfahrstreifen, Mehr-
zweckstreifen, Radweg, Geh- 
und Radweg oder eine Radfah-
rerüberfahrt vorhanden, muss 
diese von Radfahrer:innen auch 
benutzt werden. Ansonsten muss 
auf der Fahrbahn gefahren wer-
den. Ausnahmen gibt es z.B. für 
Rennräder während einer Trai-
ningsfahrt oder einspurige Fahr-
räder mit Anhänger und max. 1 
m Breite. Einspurige Fahrräder 
mit einem anderen Anhänger 
oder mehrspurige Fahrräder 
über 1 m Breite müssen immer 
auf der Fahrbahn fahren.

Fahrordnung auf Radfahranlagen
Radwege, Geh- und Radwege 
oder Radfahrerüberfahrten dür-
fen in beiden Fahrtrichtungen 
befahren werden. Ausnahme: 

jene mit Bodenmar-
kierungen dürfen nur 
in Pfeilrichtung be-
fahren werden (die 
Radsymbole der Bo-
denmarkierung zei-
gen nicht die Fahrt- 
richtung an). Rad-

fahrstreifen dürfen nur in jener 
Fahrtrichtung befahren wer-
den, in die der angrenzende 
Fahrstreifen befahren werden 
darf – Ausnahmen sind bei Ein-
bahnstraßen möglich.

Radfahrerüberfahrten
Auch wenn Radfahrer:innen 
auf Radfahrerüberfahrten (wie 
auf allen Radfahranlagen) Vor-
rang haben, dürfen sie sich die-
sen – außer es befinden sich ak-
tuell in unmittelbarer Nähe kei-
ne Kraftfahrzeuge – nicht be-
liebig schnell nähern: Die Stra-
ßenverkehrsordnung schreibt bei 
der Annäherung an ungeregelte 
Radfahrerüberfahrten, die we-
der durch Arm- oder Lichtzei-
chen geregelt werden, eine Ge-
schwindigkeit von 10 km/h vor. 
Darüber hinaus darf man eine 
Überfahrt mit dem Rad nicht 
unmittelbar vor einem heranna-
henden Fahrzeug und für des-
sen Lenker:in überraschend be-
fahren.

Einbahnstraßen
Das Fahren gegen eine Einbahn 
ist für Radfahrer:innen nur zu-
lässig, wenn es ihnen durch ein 
eigenes Verkehrszeichen („Aus-
genommen Radfahrer“) erlaubt 
ist oder die Einbahnstraße zu-
gleich eine Wohnstraße ist.

DIE POLIZEI INFORMIERT
EINE INFORMATION VON GEMEINSAM.SICHER UND POLIZEI 

 
 
 
 

Dipl.-Ing. GERHARD KASPER 
staatlich befugter und beeideter  

Ingenieurkonsulent für WIW / Maschinenbau 
 

8361 Fehring,  Hatzendorf 15 
 

T: +43 (0)3155 2112-0       F: +43 (0)3155 2112-21       M: +43 (0)664 2117545 
E-Mail: gerhard.kasper@zt-kasper.at 

_______________________________________________________________________________ 
 

● KFZ-Gutachten ● Technische Prüfungen gem. Arbeitsmittelverordnung ●  
● Arbeits- und Maschinensicherheit ● Gutachtenerstellung ●  

● Betriebsanlagenprüfung gem. § 82b GewO ●  
● Projekterstellung und Vertretung in gewerbebehördlichen Verfahren ● 
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GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Pflegedrehscheibe als zentrale Anlaufstelle für 
Menschen mit Pflegebedarf und deren Angehörige
Neutrales, trägerunabhängiges und regionales Beratungsangebot 
für Menschen mit Pflege- und Unterstützungsbedarf 

Die Pflegedrehscheiben des 
Landes Steiermark sind regio-
nale, zentrale Beratungs- und 
Servicestellen für Menschen mit 
Pflege- und Unterstützungsbe-
darf sowie für deren Angehöri-
ge. Sie bieten Orientierung im 
vielfältigen Pflege- und Be-
treuungssystem und unterstüt-
zen dabei, passende Lösungen 
für die jeweilige Lebenssituati-
on zu finden.

Unabhängige Beratung
Die Beratung erfolgt durch di-
plomierte Pflegepersonen neu-
tral und trägerunabhängig. 
Gemeinsam wird die aktuelle 
Situation besprochen, der indi-
viduelle Unterstützungsbedarf 
eingeschätzt und die Organisa-
tion geeigneter Pflege- und Be-
treuungsleistungen begleitet. 
Ziel ist es, eine bedarfsgerechte 
Versorgung im richtigen Um-
fang und zum passenden Zeit-
punkt sicherzustellen sowie 
pflegende Angehörige nachhal-
tig zu entlasten.
Seit 1. Jänner 2025 sind die Pfle-
gedrehscheiben gesetzlich im 
Steiermärkischen Pflege- und 
Betreuungsgesetz verankert. 

Bei einem geplanten Eintritt in 
ein Pflegeheim unter Pflegegeld-
stufe 4 ist eine verpflichtende 
Beratung durch die zuständige 
Pflegedrehscheibe vorgesehen.

Die Beratungsangebote umfassen u.a.
•	Mobile Pflege- und 
	 Betreuungsdienste/-
	 Hauskrankenpflege
•	Medizinische 
	 Hauskrankenpflege
•	Mehrstündige 
	 Alltagsbegleitung
•	Tageszentren
•	Betreutes/betreubares Wohnen
•	Pflegeheime und Pflegeplätze
•	Mobile Palliativteams
•	24-Stunden-Betreuung
•	Pflegegeld
•	Finanzielle Unterstützungs-	
	 leistungen für pflegende 
	 Angehörige
•	Pflegekarenz, Pflegeteilzeit, 	
	 Familienhospizkarenz
•	Erwachsenenschutz, 
	 Vorsorgevollmacht, 
	 gesetzliche Vertretung
•	Hilfsmittelversorgung
•	Essenszustellung
•	Psychiatrische 
	 Unterstützungsangebote, 		
	 usw.

Auskünfte und Beratung
Telefonische Auskünfte sind 
Montag, Mittwoch, Donners-
tag und Freitag von 09:00 bis 
12:00 Uhr möglich.

Für persönliche Beratungsge-
spräche in den Büroräumlich-
keiten sowie kostenlose Haus-
besuche bitten wir um eine 
Terminvereinbarung. Termine 
werden flexibel vereinbart.

Kontakt Pflegedrehscheibe:
Case- und Caremanagement
Südoststeiermark
Oedter Straße 1
8330 Feldbach
0316 877 7481
pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at

So bleiben Sie an 
heißen Tagen gesund!
Tipps der Gesunden Gemeinde

1) Ausreichend trinken! Trinken 
Sie täglich 1,5 bis 3 Liter – am 
besten Wasser oder ungesüßte Tees. 
Vermeiden Sie Alkohol sowie stark 
gezuckerte oder koffeinhaltige 
Getränke. Trinken Sie regelmäßig und 
nehmen Sie Getränke für unterwegs 
mit. Bei Anstrengung steigt auch der 
Flüssigkeitsbedarf.

2) Bevorzugen Sie mehrere kleine, 
leichte Mahlzeiten. Ideal sind Obst, 
Gemüse und Salate – besonders 
wasserreiche Sorten wie Gurken, 
Tomaten oder Wassermelonen.

3) Feuchte Tücher, kühle Fußbäder 
oder das Besprühen von Gesicht 
und Armen mit Wasser helfen beim 
Abkühlen. Duschen Sie lauwarm, 
um den Kreislauf nicht zu belasten.

4) Vermeiden Sie Belastung in 
der Hitze und verlegen Sie körper-
liche Aktivitäten in die kühleren 
Morgen- oder Abendstunden.

5) Sonnenschutz beachten! Tragen 
Sie leichte, luftige Kleidung aus
Naturmaterialien, eine Kopfbe-
deckung und Sonnencreme 
(mind. LSF 30+).

6) Kühle Umgebung schaffen!
Lüften Sie früh morgens und abends,
halten Sie tagsüber Fenster und 
Jalousien geschlossen. Reduzieren 
Sie Wärmequellen im Haushalt und 
halten Sie sich möglichst in kühlen 
Räumen oder im Schatten auf.

7) Lebensmittel & Medikamente
richtig lagern: Achten Sie auf 
durchgehende Kühlung von Lebens-
mitteln. Und auch Medikamente
können hitzeempfindlich sein – 
lassen Sie sich bei Bedarf in der
Apotheke beraten.

8) Auf andere achten: Besonders 
gefährdet sind ältere, kranke
Menschen sowie Kinder und 
Schwangere. Lassen Sie niemals 
Kinder oder Tiere im Auto zurück.

Tinnitus- 
Selbsthilfegruppe
Der Austausch mit anderen Be-
troffenen kann entlasten, stär-
ken und  neue Perspektiven er-
öffnen. Viele erleben erstmals 
das Gefühl: „Ich werde verstan-
den.“ Die österreichische Tinni-
tus-Liga begleitet seit vielen Jah-
ren Menschen auf ihrem Weg zu 
mehr Ruhe im Kopf und mehr 
Lebensqualität.
Am 18. Juni 2026 lädt Frau 
Sabine Gstrein zu einem Info-
abend betreffend der Neugrün-
dung einer Selbsthilfegruppe für 
Tinnitus-Betroffene im Raum 
Burgenland/Südoststeiermark 
um 18:30 Uhr ins  Gasthaus 
Breinwirt (Grieselstein-Dorf 24, 
Jennersdorf) ein.

Einladung zur 

Morgenwanderung 
Samstag, 27. Juni 2026

Treffpunkt: 06:00 Uhr, 
Kultursaal Brunn

Die Gesunde Gemeinde Fehring lädt alle 
wanderlustigen Frühaufsteher:innen zur 

Morgenwanderung ein. Die Wanderung klingt 
bei einem gemeinsamen Frühstück aus.

Dauer: ca. 1,5 Std. | Infos: 03155 / 2303-400
Bei Schlechtwetter entfällt die Veranstaltung.
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Senioren-Aktiv-Pass
Gesunde Ernährung stand im Fokus der letzten Veranstaltungen

Workshop „Beim Jausnen kommen d’Leut zsamm“
Der Workshop „Beim Jausnen 
kommen d’Leut zsamm“ erfreu-
te sich großer Beliebtheit. Mit 
viel Engagement wurde ge-
meinsam in der Küche gear-
beitet, dabei reichlich Wissen 

ausgetauscht und neue Rezepte 
kennengelernt. Auch „traditio-
nelle häusliche Weisheiten“ fan-
den ihren Platz und trugen zu 
einer gemütlichen und berei-
chernden Atmosphäre bei.

„Mit Oma und Opa schmeckt’s anders“ – 
Vortrag zur Kinderernährung im Wandel
Im Kultursaal Hatzendorf fand 
der Vortrag „Mit Oma und Opa 
schmeckt’s anders – Aktuelle 
Ernährung für Enkelkinder“ im 
Rahmen des Senioren-Aktiv- 
Passes statt. Diätologin Johan-
na Leitgeb (GZ Fehring) infor-
mierte zu einem Thema, das 
viele Großeltern bewegt: die 
richtige Ernährung von Kindern 
im heutigen Alltag. Die Vor-
tragende zeigte auf, wie sehr 
sich Ernährungsempfehlungen 

im Laufe der Jahre verändert ha-
ben. Die Teilnehmer:innen er-
hielten praxisnahe Tipps, wie sie 
ihre Enkelkinder ausgewogen 
und altersgerecht versorgen kön-
nen, ohne dabei auf Genuss und 
liebgewonnene Gerichte ver-
zichten zu müssen. Der Vortrag 
bot Raum für Fragen sowie per-
sönlichen Austausch. 
Herzlichen Dank an Frau Leit-
geb für die engagierte Gestal-
tung des Nachmittags. Lebensmittelkennzeichnung

Im Rahmen der Initiative „Gesunde 
Gemeinde“ fand ein aufschluss-
reicher Vortrag zum Thema 
„Lebensmittelkennzeichnung – Das 
steht auf der Verpackung“ statt. 

Als Referentin konnte Frau El-
friede Niederl, ehemalige Fach- 
inspektorin der Bildungsdirek-
tion Steiermark für die Bereiche 
Werken, Haushalt/Ernährung 
und Gesundheit, gewonnen wer-
den. Anhand anschaulicher Bei-
spiele vermittelte Frau Niederl, 
welche Informationen auf Le-

bensmittelverpackungen zu fin-
den sind und wie diese richtig zu 
verstehen sind – von Zutaten-
listen, Nährwertangaben, Her-
kunftskennzeichnungen bis 
hin zu  Mindesthaltbarkeitsda-
tum und Strichcode. Dabei 
wurde deutlich, dass auf einem 
Etikett weit mehr steht, als auf 
den ersten Blick erkennbar ist. 
Der Vortrag bot wertvolle Ori-
entierungshilfen für den verant-
wortungsvollen Umgang mit 
Lebensmitteln. Ein herzliches 
Dankeschön an Frau Niederl 
für den gelungenen Vortrag.

GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Senioren-Aktiv-Pass-Programm JUNI/JULI 2026

MI 10.06.2026 
Ordnung tut der Seele gut
16:00–17:30 Uhr, Kultursaal Brunn
Der Autoschlüssel ist unauffindbar? Der Kleiderschrank geht 
über? Solche Situationen kennen viele von uns. Ordnung 
wirkt sich positiv auf unser Leben und Wohlbefinden aus. 
Anita Böheim von Styria vitalis zeigt in diesem Vortrag 
einfache Methoden auf, wie wir Chaos in den Griff bekommen. 
Ganz nebenbei vermittelt sie Tipps, wie wir Konsum reduzieren 
und etwas Gutes für die Gemeinschaft tun können.

Keine Anmeldung / keine Kosten / Info: 03155 2303-0

FR 10.07.2026 
Besuch der Gesundheitsstraße 
am Schulschlussfest
09:00–13:00 Uhr, Hauptplatz Fehring
Nutzen Sie die Gelegenheit! Ihre Vitalfunktionen – Puls, Blut-
druck und Sauerstoffsättigung – sowie die Venenfunktion und 
Körperfett werden gemessen. Den Blutzucker können Sie unter 
Anleitung selbst messen. Im Bedarfsfall erfolgt der Hinweis, die 
Werte mit Ihrem Hausarzt bzw. Ihrer Hausärztin zu besprechen.  

Keine Anmeldung / keine Kosten / Info: 03155 2303-0

Gewinnen Sie mit dem 
Senioren-Aktiv-Pass 2026! 
Für jede besuchte Veranstaltung aus dem 
Programm 2026 erhalten Sie 1 Stempel –
mit 5 gesammelten Stempeln bis Ende 
2026 erhalten Sie attraktive Gutscheine. 
Den Sammelpass erhalten Sie im Stadtamt Fehring (Teilnahmebedingungen im Programmheft).

1

Dieser Pass gehört:

Anschrift:

3

2 4

5

Name:

5 Stempel 
sammeln bis
31.12.2026 und

gewinnen!*

Durchgehend geöffnet! Montag - Freitag: 07:45 - 18:00 Uhr, Samstag: 07:45 - 12:30 Uhr

Vortrag Lebensmittelkennzeichnung  Foto: Gesunde Gemeinde Fehring

Gesund und gesellig – Workshop im GerberHaus Gewölbekeller  Foto: Stadtgemeinde Fehring

Vortrag zum Thema „Ernährung im Wandel der Zeit“ Foto: Stadtgemeinde Fehring
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WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

Vollversammlung des Tourismusverbandes 
Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland
Der Tourismusverband Thermen- 
& Vulkanland bilanzierte bei seiner 
Vollversammlung im März vor über 
100 Mitgliedern in der Stadthalle 
Fürstenfeld mit sehr erfreulichen 
Zahlen und präsentierte, wie man 
in Zukunft noch mehr Gäste in die 
Region bringen will. 

Das Jahr 2025 verlief für das 
Thermen- & Vulkanland sehr 
erfolgreich. Der größte absolute 
Nächtigungszuwachs (90.000 
Nächtigungen) aller 11 steiri-
schen Erlebnisregionen und ein 
Plus von 4,2 Prozent sind der 
Beweis, dass die Stärkung der 
regionalen Marke als Ganzjah-
resdestination erfolgreich war. 
Besonders erfreulich: Der Tou-
rismus erzielte 2025 in der Re-
gion einen Umsatz von 356,1 
Mio Euro, was einem Plus von 
28,5 Mio Euro gegenüber dem 
Jahr 2024 entspricht. 
Der Tourismusverband selbst 
bilanzierte 2025 ausgeglichen, 
Einnahmen von € 5.469.936,35 
standen € 5.476.370,72 an Aus-
gaben gegenüber. Von diesem 
Budget wurden rund 2 Mio Euro 
für Marketingmaßnahmen ein-
gesetzt, die im letzten Jahr mit 
neuen KI-Sujets (Foto u.) be-
sonders positiv aufgefallen sind. 
Auch machte sich die gemein-
same Bewerbung mit Steiermark 
Tourismus in Ländern wie Polen, 

Deutschland, Tschechien, Un-
garn, Holland, Italien oder der 
Slowakei u.a. bemerkbar, so 
kommen mittlerweile 10 Pro-
zent der Gäste aus dem Ausland, 
2021 waren es nur 5 Prozent. 

Positiver Blick in die Zukunft
„Der Tourismus wird oft nur in 
Zahlen gemessen, doch bedeu-
tet er für eine Region sehr viel 
mehr. Wir befinden uns seit der 
Strukturreform 2021 auf einem 
sehr guten Weg, weil die Men-
schen dahinterstehen und zu-
sammenhalten. Unser Danke 
geht an die Betriebe und Bür-
germeister und ganz speziell an 
alle im Tourismus arbeitenden 
Menschen, die für zufriedene 
Gäste sorgen. Gäste in die Re-
gion zu bringen ist unsere Auf-

gabe und da gibt es noch Luft 
nach oben. Wir sind noch nicht 
am Ziel, aber gemeinsam wer-
den wir Jahr für Jahr Zuwächse 
schaffen“, blickt Sonja Skalnik, 
Vorsitzende des Tourismusver-
bandes Thermen- & Vulkan-
land, positiv in die Zukunft. 

Welche Zugkraft die Thermen 
haben, zeigen die Nächtigungs-
statistiken. Mit Bad Radkers- 
burg (3.), Bad Waltersdorf (4.), 
Bad Gleichenberg (5.), Bad 
Loipersdorf (9.) und Bad Blu-
mau (10.) liegen alle Thermen-
orte in den Top-10-Gemeinden 
der Steiermark. Besonders be-
liebt ist das Thermen- & Vulk-
anland bei den Wiener:innen.
Thermen, Kulinarik, Gläserne 
Manufakturen, Schlösserstraße, 
Bewegung, Golf oder die Vul-
kanland Route 66 sind die Zug-
pferde. Einen noch stärkeren 
Fokus erhält künftig das The-
ma Radfahren, wo mit dem 
Projekt „Bike & Spa“ Meilen-
steine gesetzt werden sollen. 
Unter anderem wird die neue 
12 Thermal Spa Tour präsen-
tiert werden, die wir gemein-
sam mit Slowenien umsetzen. 
Ausgebildete Radguides wer-
den den Gästen die Schönheit 
des Thermen- & Vulkanlandes 
im Rahmen von geführten Tou-
ren näherbringen“, verrät Ge-
schäftsführer Christian Contola 
schon vorab.  

Vollversammlung des Tourismusverbandes Thermen- und Vulkanland Steiermark  Foto: TVL

Obmann der 
Regional-

wirtschaft 
LAbg. Vzbgm. 
Franz Fartek Fo
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Die Thermenbahn 
stärkt den 
Standort Fehring

M anchmal entscheidet sich 
das Zukunftspotential 
einer Region an einer 

Bahnsteigkante. In Fehring ist 
das genau jetzt der Fall. Die 
Thermenbahn in Richtung 
Wien ist mehr als ein Gleis-
strang. Sie ist ein Versprechen: 
an Pendler:innen, Schüler:in-
nen, an Betriebe, Gäste, an eine 
Region, die in Richtung Bun-
deshauptstadt offen und öffent-
lich erreichbar bleiben will.
Mit der Bahn von Fehring über 
Fürstenfeld nach Wien – wer so 
denkt, denkt nicht nostalgisch, 
sondern modern. Die Mobili-
tät verändert sich. Viele junge 
Menschen in den Städten ma-
chen keinen Führerschein 
mehr. Sie wollen einsteigen und 
ihr Ziel erreichen – ihre Arbeit, 
die Schule und den Hörsaal 
oder ihr Urlaubsziel. Ohne 
Auto. Ohne Stau. Mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln.
Darum ist der Einsatz für die 
Thermenbahn so wichtig. Es 
geht um Standortqualität, um 
Arbeitsplätze, um die Frage, 
ob Fehring angebunden bleibt. 
Wer Bahnverbindungen aus-
dünnt oder totredet, schwächt 
zuerst das Angebot und wun-
dert sich dann über weniger 
Fahrgäste. Das ist keine Ver-
kehrspolitik. Das ist Kapitula-
tion vor einer Zukunftsoption.
Die Region lebt vom Ange-
bundensein – touristisch wie 
wirtschaftlich. Unsere politi-
sche Forderung ist klar: Nicht 
über das Ende reden, sondern 
über die Aufwertung. Mehr 
Takt. Moderne Züge. Ver-
lässliche Anschlüsse. 
Eine Bahn, die mit 
Potenzial in die 
Zukunft fährt.
Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek FAIRing

IST FEHRING,
 KAPFENSTEIN UND

UNTERLAMM

Region FAIRing - das 
Handwerk blüht auf!
Der Wirtschaftsstandort FAIRing ist begehrt. 
Das zeigen die vergangenen Wochen und 
Monate. Betriebe siedeln sich an. Bestehen-
de Betriebe fühlen sich gut aufgehoben. 
FAIRing ist in der Handwerksregion Vulkan-
land ein Brennpunkt für die Ansiedelung 
von Handwerksbetrieben. Die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unterlamm schaffen 
Bewusstsein fürs Handwerk, weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Handwerk hat 
in FAIRing goldenen Boden. Viele Betriebe 
suchen händeringend nach Lehrlingen, wollen 
dringend benötigte Facharbeiter ausbilden. 
Auch oder gerade in der nach wie vor bestim-
menden Corona-Krise. Zudem sind sie sichere 
Arbeitgeber, die auch in schwierigen Zeiten 
mit Beständigkeit glänzen.
Das erarbeitete Standortprodukt FAIRing zeigt 
klar, dass der Lebensraum, die Menschen und 
die Qualität der Gemeinschaft unser Zuhause 
so wertvoll machen. Das sind Qualitäten, die 
bestehende Betriebe und jene, die sich hier 
ansiedeln, am meisten schätzen. Fairing ist 
damit für Unternehmen und Menschen ein 
Potenzialentfaltungsraum. FAIRing blüht auf, 
gerade so, wie der gerade aufkeimende Früh-
ling. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
sich unser Lebensraum prächtig ent-
faltet. Beflügeln wir die Entwicklung 
mit Wort und Tat.
Ich wünsche Ihnen Frohe 
Ostern und uns allen ein 
hoffentlich wenig einge-
schränktes Frühjahr 
für maximale 
wirtschaftliche 
und persön-
liche Ent-
faltung.

Regionsvorsitzender
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek
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RadWandern in Fehring
Eine Karte informiert über die schönsten Routen

Urlaub in Österreich liegt im 
Trend. Passend dazu gibt es eine 
Rad- und Wanderkarte für Feh-
ring und Umgebung – im kom-
pakten Pocketformat ideal für 
unterwegs. Erhältlich ist die Kar-
te kostenlos im Rathaus Feh- 
ring, in der Bürgerservicestelle 
Hatzendorf sowie bei den Tou-
rismusbetrieben der Gemeinde.

Unsere schönsten Radwege
Der Raabtalradweg R11, Teil 
des europäischen Fernradweges 
Eurovelo 14, verbindet das Raab-
tal von Gleisdorf bis ins ungari-
sche Szentgotthárd. 
Der Thermenlandradweg R12, 
Teil des europäischen Fernrad-
weges Eurovelo 9, führt von 
Fürstenfeld über Fehring nach 
St. Anna/A. und Bad Radkers- 
burg. 
Die Kastanientour FB12 führt 
von Fehring aus, auf dem Rü-
cken der Gleichenberger Ko-
geln, durch die Kastanienwäl-
der. Die Schwammerltour FB9 
führt durch Mischwälder und 
an zahlreichen „Schwammerl-
plätzen“ vorbei.

Unsere schönsten Wanderwege
Die „Handspur“ als Teil des We-
genetzes im Steirischen Vulkan-
land erstreckt sich als ausge-
dehnte Tageswanderung von 
Loipersdorf bis Kapfenstein, 
kann jedoch individuell ge-
kürzt werden. Der Weitwander-
weg „Vom Gletscher zum Wein“ 
führt auf den Etappen 31 bis 33 
von Unterlamm, über Riegers- 
burg, Fehring und Kapfenstein 
bis nach Bad Gleichenberg.  

Entdecken Sie auch die Themenwege 
in der Stadtgemeinde Fehring: 
Kennen Sie bereits die Imker- 
Meile, den Kunst-Panorama- 
Weg, den Schwammerlweg oder 
den Glücksweg in Hatzendorf? 
Wandern Sie auf dem Maria- 
Theresianischen Grenzwander-
weg rund um Hohenbrugg und 
Weinberg an der Raab. Entde-
cken Sie den Keltischen Lebens-
baumweg in Pertlstein (s. auch 

Seite 5) oder 
erwandern Sie 
die Buschenschank- 
runde Burgfeld oder die Genuss- 
tour Panoramaweg auf den Feh- 
ringer Kuruzzenkogel.

Fehring macht genussvoll glücklich.
Der kleine Folder enthält alle 
Gastronomie- und Buschen-
schankbetriebe mit Kontaktda-
ten sowie Öffnungszeiten und 
ist bei den Betrieben, im Foyer 
des Stadtamtes Fehring sowie 
in der Bürgerservicestelle Hat-
zendorf erhältlich.
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Fehringer Samstagsmarkt – 
der Treffpunkt für Genussmenschen
Mit dem Rahmenprogramm bietet der wöchentliche Markt auch viel Abwechslung

Lange Brunchtafel
am Hauptplatz
Eine Besonderheit am Fehrin-
ger Samstagsmarkt ist es direkt 
im „Gastgarten“ zu frühstücken 
und zu brunchen. 
Ein Highlight ist neben dem 
Marktfrühstück die „Lange 
Brunchtafel“: Eine lange, bunt 
gedeckte Tafel, das geschäftige 
Treiben des Marktes rundher-
um und der Duft von frischem 
Kaffee in der Luft. Die Wilden 
Schwestern & Walhala Genuss-
kulisse laden am 13. Juni 2026 
zu einem besonderen Früh-
stückserlebnis beim Fehringer 
Samstagsmarkt ein (das per-
fekte Vor-Vatertags-Geschenk, 
Beginn 09:00 Uhr). 
Pikante Highlights und süße 
Naschereien, mal traditionell 
österreichisch, mal mit einer 
Brise Inspiration aus der wei-
ten Welt – aber immer saisonal 
und mit den besten Zutaten aus 
dem Steirischen Vulkanland. 
Im Genusspreis von € 55,- pro 
Person sind ein reichhaltiges 
Brunch-Menü, ein Heißgetränk 
nach Wahl sowie alkoholfreie 
Erfrischungen inkludiert. 
Die Anmeldung erfolgt über 
das Kontaktformular auf www.
walhalla-genusskulisse.at oder 
telefonisch unter 0664  4292056.

Sommer 2026
Rahmenprogramm
SAMSTAG, 01.08.	
Spezialfrühstück –
Weintage-Katerfrühstück

SAMSTAG, 08.08. 
Kunsthandwerksmarkt mit 
Künstler:innen vom Samstagsmarkt

SAMSTAG, 22.08. 
Kulinarisch Gustieren (Kostproben 
bei Kulinarikständen)

Einkaufen in der 
Handwerksregion 
FAIRing mag ich!
Das Magazin „Einkaufen in der 
Handwerksregion FAIRing mag 
ich!“ erscheint 5 x jährlich mit 
einer Auflage von je ca. 17.000 
Stück in der Kleinen Zeitung 
des Bezirkes Südoststeiermark 
sowie in der Kronen Zeitung 
der Bezirke Jennersdorf und 
Güssing. In dieser Ausgabe, die 
am Sonntag, 5. Juli 2026 den 
Printmedien und online beige-
legt wird, dreht sich vieles um 
den sommerlichen Genuss.
Wenn Sie auch Teil der nächsten 
Ausgabe sein möchten, geben 
Sie uns das 
gerne bekannt. 

Für mehr Infos 
bitte scannen:

1. Steirischer „Markt 
der Erde“ von Slow Food
Der Fehringer Samstagsmarkt 
wurde im Jahr 2017 ins Leben 
gerufen, um regionale Produ-
zent:innen und ihre hochwerti-
gen Produkte auf dem Haupt-
platz von Fehring zu vereinen. 
Was als kleine Initiative begann, 
hat sich schnell zu einem be-
liebten Treffpunkt entwickelt 
– das Angebot wuchs mit dem 
Interesse der Besucher:innen. 
Der Wunsch nach Wachstum 
auf vielen Ebenen findet jetzt 
mit Slow Food einen guten Bo-
den für Weiterentwicklung. 
2024 wurde die Slow Food Ge-
meinschaft „Markt der Erde 
Fehring“ gegründet und der 
Markt noch stärker auf die 
Prinzipien von gut, sauber und 
fair ausgerichtet. Noch steht 
der Markt der Erde Fehring am 
Beginn des Slow Food Weges 
doch die Aufgabe für Menschen, 
Lebewesen und unsere Erde ist 
klar: Ziel ist es, den Schlag-
wörtern, Nachhaltigkeit, Bio-
diversität, Regionalität und 
Tierwohl Gesichter zu geben 
und sie erlebbar zu machen – 
für Konsument:innen ebenso 
wie für Produzent:innen.

Wert-Gutscheine 
für den Samstagsmarkt
Passend für das ganze Jahr gibt 
es unsere Samstagsmarktgut-
scheine im Wert von € 5,- und 
€ 10,-. Gültig bei allen Lebens-
mittelproduzent:innen und 
Kunsthandwerker:innen! 
Zu erwerben jeden Samstags-
vormittag bei Ramona Unger 
(Stand Ungerhof)

WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

Wirtschaftsservicestelle der Stadtgemeinde Fehring
03155 / 2303 302, wirtschaftsservicestelle@fehring.gv.at 

	

	

Marktangebot 
A–Z (saisonal) 
q Aufstriche (Frucht & Fleisch)  
q Bier
q Bio-Eis
q Blumen, Saatgut & Jungpflanzen
q Brot, Gebäck & Dinkelprodukte 
q Chutneys, Pestos, Saucen, Senf, 	
	  Ketchup, Letscho, Suppen & Salate
q Eier
q Essig, Chili-, Kern-, Lavendel- 
	 & Olivenöl
q Fermentiertes & Sauergemüse
q Fischprodukte
q Fleisch- & Wurstwaren
q Fruchtsäfte & -sirupe, Nektar
q Honig, Honigprodukte, Met, 
	 Oxymel & Propolisprodukte
q Kaffee, Tee, Rohkakaoprodukte
q Kartoffeln (bis zu 40 Sorten)
q Käse von Kuh, Ziege & Schaf 
q Kräuter, Kräutersalz, Gewürze
q Kunsthandwerk & Deko
q Lavendelprodukte
q Mehlspeisen & Konditorwaren
q Milchprodukte von der Ziege 
q Nudelspezialitäten
q Naturkosmetik
q Nüsse & gesunde Snacks
q Obst & Gemüse
q Räucherwerk
q Schnäpse, Liköre & Edelbrände
q Strudel & Knödel
q Tofu
q Wein & Schaumwein
Nicht immer sind alle Produkte erhältlich, da 
manche Direktvermarkter:innen ihre Waren 
14-tägig bzw. monatlich anbieten. Für aktuelle 
News folgen Sie uns auf Instagram & Facebook!

Schad‘ 
drum-Sackerl
Jeden Samstag kurz vor Mittag 
werden die „Schad´drum-Sa-
ckerl“ angeboten. Mit wertvol-
len und frischen Lebensmitteln 
von unseren Bäuerinnen und 
Bauern vom Samstagsmarkt, 
welche am jeweiligen Markttag 
nicht verkauft werden konnten. 
Erhältlich beim Stand von An-
drea und Guntram Bou-Vinals 
(Stand Viel-
falterei).

Die Lange Brunchtafel nutzen viele Gäste als 
Vor-Muttertags- oder Vatertags-
geschenk für ein besonderes 
gemeinsames Genuss-
erlebnis
Foto: Anna Zora (2024)
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Geräte-Retter-Prämie bringt‘s wieder zum Laufen 
Die Geräte-Retter-Prämie ist das 
Nachfolgemodell des Reparatur-
bonus. Sie bietet eine Förderung 
von 50 % der Reparaturkosten 
(maximal € 130,-) pro Gerät 
für Elektro- und Elektronikge-
räte, sowie € 30,- für Kosten-

voranschläge bei den teilneh-
menden Partnerbetrieben – in 
Fehring sind das e-Lugitsch 
(Taborstraße 2) und EGT Rein-
hard Thier (EKZ Fehring Nord). 
Antragstellung auf www.gerä-
te-retter-prämie.at

DREI10 

Ich liebe Werbung und Design mit einem cleveren Twist 
und Ideen, die im Kopf bleiben. Ob Logo, Plakat, Website 
oder Social Media – ich bin gerne auch Ihr Werbefuzzi. 

www.drei10.at oder 0664 384 36 46

FERBEWUZZI

Genussvoll-sportlich in den 1. Mai
Kinderstart beim Anradeln am R11 und genussvoller Wandertag

Am 1. Mai erfolgte das Anra-
deln am Raabtalradweg R11 
mit dem traditionellen ORF 
Radio Steiermark Radltag. Der 
Kinderstart dieser Sternfahrt 
zum Zielort Feldbach fand am 
Hauptplatz Fehring statt. Im 
Zuge dessen wurde den Rad-
ler:innen ein kostenloses Früh-
stück serviert. Über das Jugend-
bike, das in Fehring unter allen 
anwesenden Radfahrer:innen 
verlost wurde, durfte sich Kers- 
tin Hütter aus Perlsdorf freuen. 
Wir gratulieren!

Zeitgleich fand der traditionelle 
Wandertag statt, der heuer erst-
mals von der Initiative Fehring 
eGen. unter dem Motto „Fehring 
macht genussvoll glücklich.“ 
organisiert wurde. Vom Haupt-
platz führte die Route vom La-
gunenstüberl nach Weinberg zu 
Bruchmann‘s, weiter nach 
Brunn zum Weingut Kapper, 
am Zielort Berghofer-Mühle 
fand dann der gemütliche Aus-
klang mit Verlosung statt, wo die 
größten Wandergruppen prä-
miert wurden (Fotos s. Seite 43).

Bgm. Johann Winkelmaier 
gratuliert der Gewinnerin 
des Jugendbikes
Foto: Stadtgemeinde Fehring
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„Steirischer Frühjahrsputz“ in Fehring
Danke an alle Beteiligten!

Um ein gemeinsames Zeichen 
gegen achtlos weggeworfenen 
Müll zu setzen, beteiligten sich 
im heurigen Jahr 
wieder zahlreiche 
Personen aus der 
S t a d t ge me i nde 
Fehring  an der 
landesweiten Ak-
tion „Frühjahrs- 
putz der Steier-
mark“.
Vereine, Schulkin-
der und Erwachse-
ne waren mit Eifer 
dabei, um unser 
Gemeindegebiet 

abseits der Straßen von Müll zu 
befreien. Sie sammelten Autorei-
fen, Restmüll, Plastik- und Me-

tallverpackungen ein. Insgesamt 
wurden dabei ca. 550 kg Müll 
gesammelt. Wir bedanken uns 

herzlich bei allen Vereinen, 
Schulen, Institutionen und be-
teiligten  Privatpersonen für die 
tatkräftige Unterstützung und 
ihr Engagement! Ein besonderer 
Dank gilt dem Busunternehmen 
Sapper, welches die Fahrten gra-
tis durchgeführt hat.

Mittelschule Fehring   Foto: MS Fehring Volksschule Hatzendorf   Foto: VS Hatzendorf

Volksschule Hohenbrugg  Foto: VS HohenbruggFeuerwehr Pertlstein   Foto: FF Pertlstein

Betriebsurlaub im 
Altstoffsammelzentrum 
Anlieferungen sind für Fehringer Gemeindebürger:innen 
auch im Ressourcenpark Feldbach möglich

Das Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) Fehring hat von 3. bis 
14. August 2026 geschlossen. 
In dieser Zeit sind die Bür-
ger:innen angehalten, ihren 
Wertstoff im Ressourcenpark 
Feldbach anzuliefern. Das 
rund 7.000 m2 große Gelände 
liegt am Weidenweg 15 (neben 
der Firma Boxmark) und steht 
für alle Einwohner:innen der 16 
Mitgliedsgemeinden des Abfall-
wirtschaftsverbandes, darunter 

auch die Stadtgemeinde Fehring, 
zur Verfügung.

Ressourcenpark Feldbach 
Öffnungszeiten:
(MO geschlossen)
DI: 13:00–17:00
MI: 09:00–12:00/13:00–18:00
DO: 09:00–12:00/13:00–17:00
FR: 09:00–12:00/13:00–18:00
SA: 08:00–12:00

TAGESMÜTTER
Ein Platz zum Wohlfühlen – 
Betreuung bei Tagesmüttern. 
Ein guter Start in den Tag, vertraute Abläufe und eine liebevolle Begleitung 
sind für Kinder besonders wichtig. Als Tagesmütter dürfen wir Kinder ein 
Stück auf ihrem Weg begleiten und ihnen in einer familiären Umgebung 
Geborgenheit geben. Wir betreuen in unseren eigenen Haushalten in 
kleinen Gruppen. So bleibt genug Zeit zum Spielen, Basteln, gemeinsamen 
Essen, Bewegung an der frischen Luft und für all die kleinen Dinge, die 
Kinder im Alltag brauchen. Für das neue Betreuungsjahr 
ab Herbst 2026 sind noch Plätze frei.

Roswitha P. (Fehring)
Katarina J. (Brunn) 
Sandra L. (Hohenbrugg/R.)
Info: Regionalstelle Feldbach 
03152/5809 | www.tagesmuetter.co.at
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Sommerkino im Arkadenhof GerberHaus
Am 21. Juli 2026 zeigt „Das 
Wunder von Mals” von Alexan-
der Schiebel den ungleichen 
Kampf zwischen der Bevölke-
rung der Gemeinde Mals, die 
sich für ein Pestizidverbot aus-
gesprochen hat und der Süd-
tiroler Apfellobby, die nicht da-
ran denkt, dieses Votum der 

Bevölkerung zu akzeptieren.
Die Filmvorführung startet um 
20:00 Uhr im GerberHaus 
Arkadenhof (s. Inserat neben-
an) – der Eintritt ist frei.
Die Stadtgemeinde Fehring 
und die Klima- und Energie-
modellregion Netzwerk Südost 
freuen sich auf Ihr Kommen!

Unseren Ort gemeinsam gestalten
Beim Informationsabend 
am 7. Mai zum Thema Ortsbild-
gestaltung stellte Bgm. Johann 
Winkelmaier das neue Pilotprojekt 
der Gemeinde vor. 
Ziel ist es, unser Ortsbild nach-
haltiger, pflegeleichter und zu-
gleich attraktiver zu gestalten. 
Dabei soll ein gemeinsames 
Projekt zwischen Gemeinde 
und Bürger:innen entstehen.
Ein wichtiger Bestandteil sind 
naturnahe Flächen mit heimi-
schen, trockenheitsresistenten 
und mehrjährigen Pflanzen. 
Blumenwiesen, Stauden und 
neue Begrünungskonzepte för-
dern die Artenvielfalt, schaffen 
wertvolle Lebensräume für In-
sekten und tragen gleichzeitig 
zur Kosten- und Pflegeerleich-
terung für die Gemeinde bei.
Besonders bedanken möchten 
wir uns bei Mag. Anna Gasperl, 
Biotopverbund-Managerin, die 
spannende Einblicke in das 
Thema Biodiversität und pfle-
geleichte Staudenpflanzungen 
gegeben hat. Sie zeigte auf, wel-

che heimischen Pflanzenarten 
besonders wertvoll für Tiere 
und Insekten sind und welche 
Win-win-Situation daraus für 
Natur und Gemeinde entstehen 
kann.
Ein großer Dank gilt den Perso-
nen, die sich bereits am Projekt 
beteiligen möchten, sowie den 
vielen ehrenamtlichen Helfer:in-
nen, die sich seit Jahren mit viel 
Engagement um die Ortsbild-
pflege kümmern und damit ei-
nen wichtigen Beitrag für un-
sere Gemeinde leisten.
Nun sind weitere helfende Hän-
de gefragt: Vereine, Privatper-
sonen, Schulen und Kindergär-
ten sind eingeladen, sich aktiv 
einzubringen und Patenschaften 
für kleinere Flächen zu über-
nehmen.

Sie haben Interesse mitzuarbeiten? 
Dann melden Sie sich gerne in 
der Gemeinde unter der Num-
mer 03155/2303-404.
Gemeinsam können wir unse-
ren Ort nachhaltig und lebens-
wert gestalten!

Informationsabend zum Thema „Blühendes Fehring“  Foto: Stadtgemeinde Fehring
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IHRE KLIMA- UND UMWELTFITTE GEMEINDE
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Familie Kreiner setzt auf Sonnenstrom
Aus der Serie „Meine PV-Anlage – mein Beitrag für mehr regionale Energie“

Die Klima- und Energiemodellregion Netz-
werk Südost möchte mit dieser Serie Privat-
personen aus den Gemeinden vor den Vor-
hang holen, die sich dazu entschlossen ha-
ben, eine PV-Anlage zu installieren. 
Carina Kreiner und ihr Mann haben 
sich dazu entschieden, als sie ihre 
Heizung umrüsteten. „Als wir das 
Haus kauften, war die Gasheizung 
ein großer Wermutstropfen. Ich bin 
froh, dass wir den Schritt geschafft 
haben und letztes Jahr auf Luft-
wärmepumpe umstellen konnten“, 
sagt Frau Kreiner, Stadtamtsdirek-
torin in Fehring. „Bei einer Energie-
beratung wurde uns die Installation 
einer PV-Anlage empfohlen. „Es 
wurde ausgerechnet, was wir an Leis-
tung ungefähr brauchen“, erzählt 
sie. Sie haben nun für einen 4-Per-
sonen-Haushalt mit ca. 150 m² be-
heizter Wohnfläche gesamt 9 kWp 
am ost-west-orientierten Dach ver-
baut. Zudem wurde ein Speicher in-
stalliert: die Familie hat 14 Kilowatt- 

stunden Strom zur Verfügung, wenn die 
Sonne nicht scheint. Das macht flexibler 
und man kann viel mehr vom selbst erzeug-
ten Strom nutzen. „Die Planung und Instal-
lation war einfach. Innerhalb von zwei Ta-

gen war unsere Anlage installiert und die 
Förderabwicklung wurde auch von der Fir-
ma erledigt.“ Frau Kreiner ist sehr zufrieden. 
In der PV-Anlagen-App sieht man, was mo-
mentan verbraucht, erzeugt, gespeichert und 

eingespeist wird. „Unser Verhalten 
hat sich dadurch schon geändert“, 
erzählt sie, „davor war Energiever-
brauch kein Thema. Jetzt, wo wir 
durch die App ein Gefühl für unse-
ren Energieverbrauch bekommen, 
passen wir unser Verhalten an. Lich-
ter in unbenutzten Räumen werden 
ausgeschaltet und Waschmaschine 
und Geschirrspüler laufen, wenn die 
Sonne scheint.“ Ein Win-Win also. 
„In Zeiten von Krisen, Kriegen und 
steigenden Rohstoffpreisen ist es 
einfach ein gutes Gefühl, dass man 
sich selbst versorgen kann“, meint 
sie. Einen Wunsch hat sie diesbe-
züglich aber noch: einen Tischherd, 
der für alle Fälle ein Zimmer wärmt 
und eine warme Mahlzeit für ihre 
Familie ermöglicht.

Klimafitter Garten 
vor den Vorhang 
Familie Luger-Schreiner aus Hirzenriegl

Man sitzt auf der Terrasse und blickt in den 
Garten. Rundum ist ein Rahmen aus zwei 
großen Schattenbäumen, ein dritter lugt ob 
seiner Größe vom Hang herauf. Strauchra-
batte, man könnte auch sagen „wilde Ecken“, 
begrenzen den Vorgarten des liebevoll ge-
stalteten Hauses hie und da Richtung Hang. 
Sie sind Sicht- und Windschutz sowie Le-
bensraum für Tiere, Pflanzen und Pilze. 
Bei Hitze im Sommer schaffen diese Ge-
staltungselemente ein kühleres Mikrokli-
ma. Bewässert wird mit Regenwasser und 
aus dem Hausbrunnen. 
Das macht diesen Garten zu einem Vorzei-
geobjekt der KLAR! Netzwerk Südost. 
Auch eine Pflanzenkläranlage findet man 
am entlegenen Grundstück. „Auf die Viel-
falt in unserem Garten bin ich am meisten 
stolz,“ sagt Helga Luger-Schreiner. „Ein Le-
bensraum, der auch für andere Lebewesen 
attraktiv ist, hat nichts mit Schlampertat-
schigkeit zu tun, ganz im Gegenteil, es ist 
wohlwollende Koexistenz mit der Natur 
und Fürsorge für Lebendigkeit.“ Mit ihrem 
Mann pflegt sie seit 34 Jahren dieses Grund-
stück mit viel Liebe und Feingefühl „mit 
der Natur“ und, wo nötig, wird renaturiert. 

Sie legen großen Wert darauf, ein lebens-
förderndes Umfeld zu schaffen. Obendrein 
macht es den Ort widerstandsfähiger für 
Extremwetterereignisse, da Pflanzen den 
Wasserhaushalt des Bodens ausgleichen 
und den Boden befestigen. Bei der Garten-
gestaltung setzt die Familie auf heimische 
Pflanzenarten, da diese am nützlichsten 

für die hier vorkommenden Tierarten sind. 
Es gibt Feuchtbiotope und Bienenstöcke, 
einen Schwimmteich, der gleichzeitig auch 
Wasserspeicher ist, und einen Gemüsegar-
ten, an dessen Rand Shiitake-Pilze auf hän-
genden Eichenstämmen wachsen. 
Mehr über die vielfältigen Projekte der Fa-
milie erfahren Sie auf www.aanaa.at

Familie Kreiner mit der PV- und der thermischen Solar-Anlage am Hausdach.  Foto: KLAR

Familie Luger-Schreiner in ihrem klimafitten Garten  Foto: KLAR
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Neuer Aufsitzrasenmäher für 
den Kindergarten Fehring übergeben
Pünktlich zum Start der Mäh-
saison durfte sich die Stadtge-
meinde Fehring über eine groß-
zügige Unterstützung freuen: 
Die Firma STIGA stellte in Ko-
operation mit der Firma Engel 
aus Brunn einen modernen Auf-
sitzrasenmäher für das weitläu-
fige Areal des Kindergartens 
Fehring zur Verfügung.
Im Beisein von Bgm. Johann 
Winkelmaier, Kindergartenlei-
terin Theresa Eisler, Bauhoflei-
ter Heinrich Gartner sowie Au-
ßendienstmitarbeiter Hermann 
Vogl konnte das neue Gerät 

kürzlich offiziell übernommen 
werden. Der Aufsitzrasenmäher 
überzeugt vor allem durch sei-
nen umweltfreundlichen Akku-
betrieb. Dank des leistungsstar-
ken 48-Volt-Akkus mit 40 Ah 
lassen sich in rund 80 Minuten 
bis zu 4.000 m2 Rasen mähen – 
das sorgt für eine nachhaltigere 
Pflege der Grünflächen und eine 
spürbare Arbeitserleichterung. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
den beteiligten Unternehmen 
für ihre Unterstützung zu-
gunsten der jüngsten Gemein-
debürger:innen.

Übergabe 
des neuen 
Aufsitzrasen-
mähers
Foto: Stadtgemeinde Fehring/
Teuschl

Eintauschaktion – Höchstpreise für Ihr Altgerät!
HÖRMANN Sectionaltor + Antrieb jetzt FRÜHJAHRSAKTION!   € 
BRIX Zaunanlagen + Geländer in ALU, POSCH Holzspalter + Kreissägen, 
PONGRATZ Pkw-Anhänger, Rasenmäher, Rasentraktoren und Motor-
sensen der Marken HUSQVARNA, HONDA, CASTELGARDEN, STIGA 
UND EGO, HUSQVARNA Elektro- und Motorsägen, Kippmulden 
SCHEIBELHOFER und FRITZ, Obstpressen + Obstmühlen + Rebler, 
KÄRCHER Hochdruckreiniger und Kehrgeräte, Sprühgeräte, SICMA 

Mulcher, ISEKI usw.
Reparatur- und Garantiearbeiten an sämtlichen Geräten und Motoren 

werden von unserer Fachwerkstätte erledigt!

Serviceaktion ab € 45,-     
z.B. Rasenmäher, Rasentraktor, Rasenroboter, usw. 

Abholung und Zustellung KOSTENLOS! 
Service bei Garagentoren, Antrieben und Einfahrtstoren jetzt besonders 
günstig! Alle Montagen werden von uns fachgerecht durchgeführt.

* Husqvarna Rasenroboter jetzt in Aktion! *
Die Kabelverlegung erfolgt durch uns mit einem speziellen Verlegegerät!

** AKTIONSPREISE – auch wenn es keine Hausmesse gibt **

*** Besuchen Sie uns auch auf www.firma-engel.at ***

IHR KLEINGERÄTE- UND GARAGENTOR-PROFI

E&P Engel OG
E&P Engel OG, 8350 Fehring, Brunn 99, Tel. 03155/2456
Fax 2456-4, office@firma-engel.at, www.firma-engel.at

IHR KLEINGERÄTE- UND 
GARAGENTORPROFI 

Große Auswahl an 
Neu- und Gebrauchtmaschinen

Frühlingswanderung auf 
der Imkermeile in Hatzendorf 
Traditioneller Wandertag des Bienenzuchtvereins Hatzendorf am 1. Mai 

Sonnenschein, beste Stimmung 
und zahlreiche Besucher:innen: 
Die Frühlingswanderung des 
Bienenzuchtvereins Hatzendorf 
am 1. Mai war auch heuer wieder 
ein voller Erfolg. Entlang der 
Imkermeile wurde gewandert, 
gelacht und die Natur in vollen 
Zügen genossen.

Die Welt der Bienen entdecken
Im Mittelpunkt stand neben 
dem geselligen Miteinander vor 
allem die faszinierende Welt 
der Bienen. Beim Schaubienen-
stand konnten Interessierte haut-
nah erleben, wie ein Bienen-
volk lebt und arbeitet. Im Kul-
tursaal gab es zudem spannen-
de Einblicke in die Welt der 
Bienenprodukte sowie in die 
Möglichkeiten der Apitherapie.
Auch entlang der 
Strecke war einiges 
geboten: Liebevoll 
gestaltete Stationen 
luden dazu ein, eine 
Pause einzulegen, 
sich zu stärken und 
die besondere At-
mosphäre zu genie-
ßen. 

Wussten Sie übrigens, dass eine 
Biene in ihrem Leben nur etwa 
10 Gramm Honig produziert? 
Oder dass Bienen für ein Kilo-
gramm Honig rund 150.000 km 
zurücklegen – das entspricht in 
etwa 3,5 Erdumrundungen. Sol-
che beeindruckenden Fakten 
machen einmal mehr deutlich, 
welche enorme Leistung in je-
dem Glas Honig steckt.

Ein Highlight bildete die große 
Verlosung zum Abschluss der 
Veranstaltung, wo fast 200 Prei-
se auf die glücklichen Gewin-
ner:innen  warteten.
Der Bienenzuchtverein Hatzen-
dorf bedankt sich herzlich bei 
allen Teilnehmenden und freut 
sich schon auf das nächste ge-
meinsame Erlebnis.

Wandertag Abschluss im Kultursaal Hatzendorf Foto: BZV Hatzendorf

Verlosung Frühlingswanderung  Fotos: BZV Hatzendorf

BIENENZUCHTVEREIN
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FF Pertlstein
Wissenstest der Feuerwehrjugend 
Anfang März stellte die Feuer-
wehrjugend beim Wissenstest 
und Wissenstestspiel in Ober-
dorf ihr Wissen unter Beweis. 
Nach einer intensiven Vorbe-
reitungsphase meisterten alle 
Jugendlichen die gestellten Auf-
gaben mit großem Engagement 
und konnten die angestrebten 
Abzeichen in Bronze bzw. Sil-
ber entgegennehmen. 

Atemschutzleistungsprüfung
Nach einer mehrwöchigen Vor-
bereitungszeit konnten zwei 
Atemschutztrupps in Guten-
dorf ihre Abzeichen in Bronze 
und Silber entgegennehmen. 
Diese Prüfung gilt als beson-
ders anspruchsvoll, da sie so-
wohl theoretisches Wissen als 
auch körperliche Fitness und 
präzises Handeln unter schwe-
rem Atemschutz erfordert.

Ausbildungserfolge im Quereinstieg
Ein besonderer Ausbildungser-
folg gelang Isabella Posch-List, 
die erfolgreich den Wissenstest 
für Quereinsteiger absolvierte 
und auch den ersten Teil der 
Grundausbildung abschloss – 
wir gratulieren herzlich!

Vorschau
Am 14. August 2026 findet um 
17:00 Uhr der 1. Wilde Nassbe-
werb der FF Pertlstein mit dem 
traditionellen Grillabend bei 
der Raabtalhalle statt, wozu wir 
Sie herzlich einladen möchten.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Zimmerbrand in Fehring rasch unter Kontrolle – 
Zivilcourage verhindert größeren Schaden
Am 23. März wurden die Feu-
erwehren Fehring, Hirzenriegl 
und Weinberg/R. zu einem Zim-
merbrand in Petersdorf I alar- 
miert. Beim Eintreffen konnte 
jedoch rasch Entwarnung ge-
geben werden. Eine über 80- 
jährige Bewohnerin hatte ei-
nen Knall gehört und entdeckte 
einen brennenden Standkühl-
schrank. Sie verließ sofort das 
Haus und rief um Hilfe. Ihr 
Nachbar Karl Stenitzer und des-

sen Sohn reagierten umgehend: 
Sie brachten den Kühlschrank 
ins Freie und löschten ihn mit 
einem Feuerlöscher. Ein grö-
ßerer Brand konnte so verhin-
dert werden, verletzt wurde nie-
mand. Die Feuerwehr führte 
nur noch eine Nachkontrolle 
durch. Als Dank für ihre Zivil-
courage erhielten die Helfer spä-
ter Besuch von Vertretern der 
Feuerwehr und Gemeinde so-
wie einen neuen Feuerlöscher.

Vertreter von 
Feuerwehr 
und Gemeinde 
bedankten sich 
bei Familie Stenitzer 
für deren Zivilcourage  
Foto: Ute Schmied

FF Pertlstein Jugend-Wissenstest Oberdorf  Foto: FF Pertlstein FF Pertlstein Atemschutzleistungsprüfung  Foto: BFVFB/Christian Karner

FF Pertlstein GABI  Foto: FF Pertlstein
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FF Fehring
Atemschutzleistungsprüfung
132 Feuerwehrmitglieder ab-
solvierten die Atemschutz-Leis-
tungsprüfung in Gutendorf. 
Auch ein Team der FF Fehring 
stellte sich der Herausforde-
rung und erreichte nach inten-
siver Vorbereitung erfolgreich 
das silberne Abzeichen. Wir gra-
tulieren HLM d. F. Johannes 
Kainz, OLM d. F. Sebastian 
Kober, LM d. V. Jan Schwarzl 
und LM d. V. Philipp Michael 
Braunstein herzlich. Zusätzlich 
unterstützten wir die FF Pretal 
mit unserem mobilen Atemluft-
kompressor sowie BI Christian 
Kreiner und HLM Manuel 
Pfister als Bewerter. 

Grundausbildung 
JFF Pia Reczek bestand den 
ersten Abschnitt der Feuerwehr-
grundausbildung erfolgreich und 

setzte damit den ersten Schritt 
Richtung aktiven Dienst. Die 
FF Fehring gratuliert herzlich 
und bedankt sich bei HLM 
Gerhard Adler und OLM Mi-
chael Gradwohl für die Vorbe-
reitung und Ausbildung.

Maibaumaufstellen am Hauptplatz 
Auch heuer stellte die Feuer-
wehr Fehring traditionell den 
Maibaum am Hauptplatz auf. 
Der sorgfältig ausgewählte 
Baum wurde geschmückt und 
am 30. April mit Muskelkraft 
aufgestellt, musikalisch beglei-
tet von der Stadtkapelle  Fehring. 
Der Maibaum steht symbolisch 
für Gemeinschaft, Zusammen-
halt und neues Leben. 
Wir bedanken uns bei allen 
Besucher:innen sowie der Stadt-
kapelle Fehring für die Unter-
stützung.

Wissenstest in Oberdorf
Im März wurde in Oberdorf 
der Wissenstest abgehalten. 
Geprüft wurden u. a. Feuer-
wehrwissen, Dienstränge, Werk- 
zeuge und Knotenkunde. Dank 
der hervorragenden Vorberei-
tung durch OLM Michael Grad-
wohl konnte die Feuerwehrju-
gend Fehring großartige Erfol-

ge erzielen. 
Wir gratulieren Lena Wolf, 
Victoria Prasch, Amira Grieß-
bacher, Valentin Kreiner und 
Alessandro Lutz zum Abzei-
chen in Bronze, Marcel Gingl 
zum Abzeichen in Silber sowie 
Pia Reczek, Florian Kreiner 
und Michael List zum Abzei-
chen in Gold. 

Festkneipe mit Ehrungen
Am 3. Mai wurden bei der Fest-
kneipe der FF Fehring Ehrun-
gen durchgeführt: OBI Florian 
Gradwohl und HFM Chris-
toph Hödl erhielten die Me-
daille für 25 Jahre verdienstvol-
le Tätigkeit, und OLM Karl 
Pfister die Medaille für 50 Jah-
re verdienstvolle Tätigkeit über-
reicht. An BI Christian Krei-
ner, HBM Peter Gogg und 
BM d.V. Robert Prasch wur-
de das Verdienstkreuz in Bronze 
der Landesregierung verliehen.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FF Fehring Jugend  Foto: FF Fehring

FF Fehring GAB (l.) und Atemschutzleistungsprüfung (r.)  Foto: BFVFB/FF Fehring

Liapor Ausgleichsschüttungen

www.liapor.at
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FF Johnsdorf-Brunn
Wir gratulieren herzlich zu 
Leistungsabzeichen, Prüfungen und Wissenstest
Am 7. März fand in Lebring der Bewerb um 
das Funkleistungsabzeichen statt. OLM 
Thomas Kapper durfte das Funkleistungs-
abzeichen in Silber entgegennehmen. 
Am gleichen Tag zeigte unser Feuerwehr-
nachwuchs in Oberdorf hervorragende 
Leistungen. Zum Wissenstestspiel in Bron-
ze gratulieren wir Jonas Strobl-Laundl, 
Josephine Kapper, Noah Kelz, in Silber 
Annika Windisch, Elena Kager, Simon 
Siegl, Felix Gartler und Julian Steirer.
Beim Wissenstest durften Annika Woppl, 
Philipp Krenn, Florian Steirer, Samuel 
Maitz und Jonas Kelz das Abzeichen der 
Stufe Bronze entgegennehmen. Den Wis-
senstest der Stufe Silber absolvierten Ce-
line Zupansky, Marcel Koller, David 
Kager und Annalena Krenn, in der Stufe 
Gold Sophia Gölles und Alexander Win-
disch. Ein großes Dankeschön gilt den Ju-
gendbeauftragten der FF Johnsdorf-Brunn 
und allen Unterstützern. 
Am 14. März fand die Atemschutzleistungs-
prüfung in Gutendorf statt: LM d.F. Fabian 
Gartler, LM d.F. Christoph Zeiler und 
HFM Richard Krenn sicherten sich das 
Atemschutzleistungsabzeichen in Silber.

Grundausbildung 1
Am 11. April absolvierten Jonas Siegl und 
Alexander Windisch die GAB 1 erfolgreich 
(Foto Mitte). 

85. Geburtstag
Wir gratulieren 
E-HLM Franz 
Koller sen. herz-
lich zum 85. Ge-
burtstag und 
wünschen viel 
Gesundheit und 
alles Gute!

Alarmübung 
Schloss Johnsdorf
Am 20. März führte 
die FF Johnsdorf- 
Brunn eine groß an-
gelegte Alarm-
übung beim Schloss 
Johnsdorf durch. 
Angenommen wur-
de ein Dachstuhl-
brand mit mehreren 
vermissten Perso-
nen. Gemeinsam mit 
den Feuerwehren 
Pertlstein, Hatzen-
dorf, Fehring, Wein- 

berg/R., Feldbach sowie dem Roten Kreuz 
konnte die Übung erfolgreich abgehalten 
werden. 
Insgesamt standen 36 Kamerad:innen mit 
zehn Fahrzeugen im Einsatz. Ein großes 
Dankeschön gilt allen Beteiligten sowie 
den Organisatoren OLM Thomas Kapper 
und HBI Philipp Steirer für die realitätsnahe 
Vorbereitung.

FF Johnsdorf-Brunn feierte 100 Jahre-Jubiläum
Am 19. April feierte die FF Johnsdorf-Brunn 
ihr 100-jähriges Bestehen mit einem festli-
chen Programm im Kultursaal Brunn. Nach 
dem Einmarsch der Feuerwehren und dem 
Festakt wurde von HBM Johannes Hartin-
ger auf die Entwicklung der Feuerwehr zu-
rückgeblickt. 
Ein Höhepunkt war die Auszeichnung 
zahlreicher Kamerad:innen für ihre Ver-
dienste und langjährige Tätigkeit: 
Verdienstkreuz der Steirischen Landes-
regierung Bronze: HBI Philipp Steirer

Verdienstzeichen 3. Stufe: 
LM d.F. Fabian Gartler, OLM d.F. 
Christoph Zeiler, HFM Richard Krenn
Verdienstzeichen 2. Stufe: 
HLM Franz Kapper, HBM Willibald 
Zeiler jun., OLM Markus Woppl
Verdienstzeichen 1. Stufe: 
HBI a.D. Franz Laundl jun.
Für 40 Jahre verdienstvolle Tätigkeit: 
HFM Michael Gölles
Für 50 Jahre verdienstvolle Tätigkeit: 
E-LM Johann Rosenberger, 

E-LM Anton Krickler, E-HLM 
Manfred Niederl, E-LM Rudolf Knauß
In den Grußworten betonten ABI Christian 
Hammer, OBR Johannes Matzhold, Bgm. 
Johann Winkelmaier sowie Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek die große Bedeutung der Frei-
willigen Feuerwehr und dankten den Wehr-
leuten für ihren unermüdlichen Einsatz.
Beim anschließenden Frühschoppen fand 
die Feier einen gemütlichen Ausklang. 
Danke an alle Helfer:innen, die zum Gelin-
gen des Jubiläumsfestes beigetragen haben.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FF Johnsdorf-Brunn Jugend-Wissenstest  Foto: FF Johnsdorf-Brunn

100-Jahr-Feier der FF Johnsdorf-Brunn  Fotos: FF Johnsdorf-Brunn

Atemschutzleistungsprüfung  Foto: FF Johnsdorf-BrunnGratulation an E-HLM Franz Koller zum 85er Foto: FF Johnsdorf-Brunn
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FF Hatzendorf
Wehrversammlung 
und Beförderungen 
Am 9. Jänner fand die Wehr-
versammlung der Feuerwehr 
Hatzendorf statt. Es gab einige 
Angelobungen. Jan Hödl, Jo-
sef Hödl und Michael Fauland 
wurden in den aktiven Dienst 
erhoben. Josef Hödl wurde im 
gleichen Zug zum LM d. F. be-
fördert.
Anlässlich der  Versammlung 
wurden auch einige Ehrungen 
verliehen:
Verdienstabzeichen der 3. Stufe: 
Manuel Ölweiner, René Friedl 

und Manuel Gradwohl
25-jährige Mitgliedschaft: 
Melanie Steirer und 
Christian Schober 
40-jährige Mitgliedschaft: 
Franz Hölbling 
Wir gratulieren herzlichst!

Skitag
Am 3. Jänner fand der erste Ski- 
tag der FF Hatzendorf auf der 
Riesneralm statt. Sonnenschein, 
Minusgrade, wunderschöne Pis-
ten und gute Begleitung, mach-
ten den Tag unvergesslich. Wir 
freuen uns auf nächstes Jahr!

Feuerwehrball
Am 14. Februar wurde der Saal 
im Gasthof Kraxner wieder ge-
füllt – mit bester Stimmung, 
guter Musik und dem einen oder 
anderen Tanz wurde der Ball zu 
einem unvergesslichen Abend. 
Dankeschön an alle, die unse-
ren Ball wieder zu etwas ganz 
Besonderem machten.

Jugend
Unsere Jugend war auch heuer 
fleißig beim Frühjahrsputz da-
bei. Viele Müllsäcke wurden im 
Rahmen dieser Flurreinigung 

befüllt, damit Straßenränder und 
Wälder wieder so aussehen, wie 
sie aussehen sollten. Auch der 
Osterhase stattete dem Feuer-
wehrhaus einen Besuch ab und 
ließ das eine oder andere Sa-
ckerl liegen.

Wissenstest
Am 7. März stellte sich unsere 
Jugend dem Wissenstest in 
Oberdorf, wo alle Fragen mit 
Bravour beantwortet wurden 
und jede:r ein Abzeichen mit 
nach Hause nehmen konnte. 
Wir sind stolz!

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FF Hatzendorf Wehrversammlung  Foto: FF Hatzendorf

FF Hatzendorf Jugend  Foto: FF Hatzendorf

Einsatz des Waldbrandzuges beim Feuer in Eisbach-Rein  Fotos: FF Pertlstein

Einsätze bei der Waldbrandbekämpfung
Waldbrandzug im Abschnitt Fehring beschäftigt sich intensiv mit der Wald- und Vegetationsbrandbekämpfung

Seit mehreren Jahren bereitet 
sich die FF Pertlstein intensiv 
auf Wald- und Vegetationsbrän-
de vor. Ende 2023 wurde auf Ini-
tiative der FF Pertlstein, Johns-
dorf-Brunn und Weinberg/R. im 
Abschnitt Fehring der Wald-
brandzug des Katastrophen-
hilfsdienstes des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Feldbach ge-
gründet. Umfangreiche Ausbil-
dungen machten sich nun deut-
lich bemerkbar. Am 26. April 

kam der Waldbrandzug erstmals 
beim Großbrand in Eisbach- 
Rein (nördlich von Graz) zum 
Einsatz. Dank der guten Vor-
bereitung konnten auch weitere 
Einsätze am 27. und 29. April 
erfolgreich bewältigt werden. 
Neben der direkten Brandbe-
kämpfung lag der Schwerpunkt 
vor allem auf dem Aufspüren 
und Löschen von Glutnestern, 
was anspruchsvoll war und lan-
ge Einsatzzeiten in schwieri-

gem Gelände erforderte.
Kurz darauf folgte ein weiterer 
Einsatz in Hohenbrugg/R. Dort 
unterstützte der Waldbrandzug 
nach erfolgreichem Erstangriff 
die Nachlöscharbeiten und be-
kämpfte verbliebene Glutnes-
ter mithilfe spezieller Ausrüs-
tung.
Die Einsätze zeigen klar den 
Erfolg der intensiven Vorberei-
tung. Ein besonderer Dank gilt 
allen Kamerad:innen des Wald-

brandzuges: In der ersten Woche 
wurden bereits über 2.000 eh-
renamtliche Stunden geleistet.
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EnergetikVulkan

Daniela Reichmann
0664/4035164

daniela.reichmann@gmx.net
www.danielareichmann.at
Meridian-Chakrenbalancing

Mediale Trancearbeit & Energetische Ausrichtung
Frequenzarbeit, Ernährung & Energiesystem

Was nährt dich wirklich – jenseits von richtig & falsch? Wir
lebennach Regeln: So essen, so funktionieren, so „richtig“ sein.
Doch dein System kennt kein Schema. Dein Körper, deine
Energie und dein Empfinden sind einzigartig.

: Mit Chakren- und Meridianbalancing,
medialen Trancereisen und Frequenzarbeit entsteht ein Raum,
in dem du dich wieder bewusster wahrnehmen kannst – ohne
Vorgaben, ohneDruck, dafür näherbei dir.

Hier geht es nicht um Pläne oder Verzicht, sondern
um dein Gefühl: Wie reagierst du auf Lebensmittel? Wann
gehst du in Resonanz – wann nicht? Wie findest du deinen
eigenen Rhythmus im EinklangmitMutter Erde?Mit einfachen
Energieübungen, Impulsen und Raum für dich darfst du neu
entdecken, was für dich stimmig ist.

Genau hier setzt
meine Energiearbeit an

Energetische Küchengeheimnisse für bewusstes Kochen &
Genießen

Jeder ist herzlich
willkommen, keineVorkenntnissenotwendig.

Workshop am 29. August 2026, 9-17 Uhr

„Was nährt mich wirklich?“
in der Genusskulisse Walhalla

Im - Eintritt frei !Sonnenhof Fehring

Ankündigung - “Freitagswissen”

26. Juni 2026, 15 Uhr
Michaela Supper-Fleischhacker

Täglich gehen uns viele Gedanken durch den Kopf, ein Großteil
davon unbewusst. Genau hier setzt Mentaltraining an: Es hilft,
Gedanken wahrzunehmen und bewusst hilfreicher aus-
zurichten. Denn unsere Denkweise prägt, wie wir fühlen,
handeln und unser Leben gestalten. Wer lernt, bewusst zu
denken, gewinnt mehr Klarheit, innere Ruhe und Lebens-
qualität. Wir haben die Möglichkeit, unsere Gedanken zu
verändern und so unser (Er)leben positiv zu beeinflussen.
Mentaltraining unterstützt dabei, Herausforderungen besser
zu meistern und gerade in schwierigen Zeiten eine stärkende,
positive innereHaltung zuentwickeln.
Erfahren Sie in diesem Vortrag, wie Sie negative Denkmuster
erkennenundSchritt für Schritt verändernkönnen.

Michaela Supper - Fleischhacker

Michaela Supper-Fleischhacker
. 4 23 66 329Tel Nr.: 066

Dipl. Mentaltraining nT
Dipl. Kinder- und Jugend-MT nT

Mineralstoffberaterin

Die Wirkung unserer Gedanken

TIPPS VOM NOTAR
ÖFFENTLICHE NOTARIN MAG. VALENTINA HERK

Ungarnstraße 9 | 8350 Fehring
03155 / 5106 | www.notariat-herk.at

Grunderwerbsteuer und begünstigte Erwerbe 
Beim Erwerb eines 
Grundstücks oder 
grundstücksähnli-
chen Rechtes (Bau-
rechte oder Superä-
difikate), fällt die 
Grunderwerbsteuer 
an.
Bei einem entgeltli-
chen Erwerb (Kauf-
vertrag) zwischen 
Fremden beträgt 
die Grunderwerb- 
steuer 3,5 % von 
der Gegenleistung jedoch zu-
mindest vom Wert des Grund-
stücks. Die Gegenleistung kann 
neben dem Kaufpreis zusätz-
lich aus übernommenen Belas-
tungen oder sonstigen geldwer-
ten Leistungen bestehen. 
Der Wert des Grundstücks kann 
durch den Immobilienpreisspie-
gel der Statistik Austria sowie 
die Grundstückswertberech-
nung des BMF oder ein Sach-
verständigengutachten ermit-
telt werden.
Erfolgt der Erwerb durch nahe 
Angehörige gemäß § 26a GGG, 
ist unabhängig von einem all-
fälligen Kaufpreis der Wert des 
Grundstücks als Bemessungs-
grundlage heranzuziehen. 
Diese nahen Angehörigen sind 
neben Ehegatten und eingetra-
genen Partnern (in aufrechter 
Ehe/Partnerschaft und im Zug 
der Scheidung/Auflösung) Groß-

eltern, Eltern, Kin-
der, Enkelkinder, 
sowie deren jeweili-
gen Ehegatten bzw. 
eingetragenen Part-
ner. Lebensgefähr-
ten fallen in den be-
günstigten Perso-
nenkreis, falls ein 
gemeinsamer Wohn-
sitz vorhanden ist 
oder bis vor kurzem 
war. Abschließend 
sind Erwerbe von 

Geschwistern sowie Nichten und 
Neffen, aber nicht deren Ehe-
gatten oder eingetragene Part-
ner, begünstigt.
Abweichend von einer Veräu-
ßerung an Fremde ist bei einer 
Veräußerung an nahe Angehö-
rige gemäß § 26a GGG ein 
prozentueller Stufentarif anzu-
wenden. Dieser beträgt vom 
Grundstückswert 0,5 % für die 
ersten € 250.000,-, 2 % für die 
nächsten € 150.000,- und erst 
darüber die allgemein anzuwen-
denden 3,5 %.
Für Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung und wei-
sen darauf hin, dass die erste 
Rechtsauskunft kostenlos ist. 

Mag.a Valentina Herk           
Foto: Notariat Herk

GASTHAUS       WEINBAR  

  25. JULI 2026
LOS INSUPERABLES
LIVE! SPEIS & 
TRANK  EINTRITT FREI
BEI SCHLECHTWETTER AB 20 UHR IM WIRTSHAUS

 AB 17 UHR! 

SA
MS

TA
G

Backhendl&Wein
31.07.–02.08.
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Patinnen und Paten 
für Kinder psychisch belasteter 
Eltern gesucht! 
Du hast mehrmals pro Monat Zeit und 
möchtest ehrenamtlich ein Kind psychisch 
belasteter Eltern begleiten? 
Als Pat:in stehst du als Bezugsperson zur 
Verfügung und schenkst einem Kind ei-
nen Ort der Ruhe und ein offenes Ohr. 
Egal ob ein gemeinsamer Nachmittag am 
Spielplatz, ein einfaches Bastelprojekt oder 
ein Spaziergang durch den Wald – jede  
Patenschaft ist individuell. Hierfür sind 
keine Vorkenntnisse notwendig, eine kos-
tenlose Schulung bereitet dich auf diese 
wertvolle Aufgabe vor (s. Inserat unten). 
Du hast Interesse? Dann melde dich gerne 
direkt bei den regionalen Ansprechpart-
ner:innen:

Klara Schubert: 0664 807 854 297
klara.schubert@hilfswerk-steiermark.at

Bianca Hörmann: 0664 807 854 298
biancahoermann@hilfswerk-steiermark.at

Bezirkskammer für Land- und Forstwirtschaft 
Start der neuen Funktionsperiode 2026 bis 2031

Die konstituierende Vollversammlung der 
Bezirkskammer für Land- und Forstwirt-
schaft Südoststeiermark fand am 24. März 
im Zentrum Feldbach statt und markierte 
den offiziellen Start der neuen Funktions-
periode 2026 bis 2031. Franz Uller und Jo-
sef Andreas Schantl wurden als Kammer- 
obmann und Kammerobmann-Stellvertre-
ter wiedergewählt. Zahlreiche Ehrengäste 
aus Gemeinden, Bildungseinrichtungen und 
Verbänden unterstrichen die Bedeutung der 
regionalen Landwirtschaft und des ehren-
amtlichen Engagements. Neben der Ange-

lobung der Mandatare wurden auch die Aus-
schüsse neu besetzt und wichtige Zukunfts-
themen wie Bodenschutz, Jugendmotivation 
und Wildraumplanung aufgegriffen. Den 
feierlichen Abschluss bildeten Ehrungen 
verdienter Funktionäre. Ausgezeichnet mit 
der Kammermedaille in Bronze wurden 
die beiden ehemaligen Bezirkskammerräte 
Anton Reicher aus Brunn und Klaus Te-
schl aus Schiefer. Als Bezirkskammerräte 
wurden Ing. Barbara Aschbacher-Gartner 
und DI Ernst Joachim Heuberger aus der 
Stadtgemeinde Fehring angelobt.

Anton Reicher (5.v.l.), Klaus Teschl (6.v.l.), Ing. Barbara Aschbacher-Gartner (3.v.r.), DI Ernst Joachim Heuberger (4.v.l.) mit Ehrengästen
Foto: BKSO

Redaktionsschluss: 1. Juli 2026
für die nächste Ausgabe AUG/SEPT 2026 
Ihre Beiträge senden Sie bitte spätestens zum angeführten 
Redaktionsschlusstermin an zeitung@fehring.gv.at. Später 
einlangende Berichte können aufgrund des festgelegten 
Seitenumfanges u. U. nicht mehr berücksichtigt werden.

Fehringer
PFARRFEST

Sonntag, 14. Juni
im Pfarrheimgelände

Musik: Snoopy Krainer 

Eintritt:
Vorverkauf € 4,00

Kasse € 4,50

9.00 Uhr Festgottesdienst
in der Pfarrkirche 

Vulkanlandchor Pertlstein

       Frühschoppen           
Stadtkapelle Fehring

Kinderprogramm
Verlosung schöner Preise

Gemütlicher 
Nachmittag 
für Jung und Alt

Der Reinertrag dient 
der Erhaltung der 
kirchlichen Gebäude!

Raiffeisenbank
Region Fehring



WWW.FEHRING.AT    JUNI-JULI 2026[ SEITE 24 ]

Seniorenbund Stadtgruppe Fehring
Muttertagsausflug  

Der Muttertagsausflug ging 
dieses Jahr nach Szombat-
hely, eine der ältesten Städte 
Ungarns, wie wir bei der inte-
ressanten Stadtführung er-
fuhren. Nach der Rückkehr 
gab es wieder einen gemüt-
lichen Ausklang im heimi-
schen Buschenschank. 

Sommerprogramm
Wir möchten Sie auch ganz 
herzlich zu unseren nächsten 
Veranstaltungen einladen:
Am 12. August 2026 besu-
chen wir die Aufführung der 
Operette „Wiener Blut“ von 
Johann Strauss im histori-
schen Schloss Tabor in Neu-

haus am Klausenbach (Anmeldung: Traude 
Ziegerhofer, 0676 423 90 14).
Unser traditionelles Sommerfest findet am 
15. August 2026 im Garten des Gasthaus 
Gradwohl-Stadtkeller statt, wo die Tanz-
musik der „Jungen Wölfe“ für eine ausge-
lassene Stimmung sorgen wird.
In Planung sind aktuell eine Fahrt mit der 
Koralmbahn nach Klagenfurt und der Be-
such eines Weihnachtsmarktes in Klagen-
furt oder in Villach. Mehr dazu lesen Sie in 
den nächsten Ausgaben des FEHRINGERs.
Der Vortrag „Ordnung tut der Seele gut“, 
eine Veranstaltung des Regionalverbands, 
findet am 10. Juni 2026 von 16:00  bis 17:30 
Uhr im Kultursaal Brunn statt.
Weiters treffen wir uns jeden 1. Mittwoch 
im Monat zum Kartenspielen im Lagu-
nenstüberl Fehring. 
Ab September startet das Seniorenturnen 
mit Vesna im Pilates-Studio von Nina Wien 
am Kirchenplatz 5 in Fehring (jeden Don-
nerstag 08:30-09:30 oder 09:30-10:30 Uhr,  
Anmeldung: 0676 496 65 08)

Seniorenbund Hatzendorf
3. Frühlingsfest zog viele Gäste an

Zum bereits 3. Frühlingsfest lud der Seni-
orenbund Hatzendorf am 12. April in den 
Kultursaal. Obfrau Anneliese Fuchs konnte 
dazu zahlreiche Gäste begrüßen, darunter 
Bgm. Mag. Johann Winkelmaier, Bezirks- 
obmann Dr. Otmar Sorger, Emmi Scheib- 
reithner (Obfrau Stadtgruppe Jennersdorf)
sowie das Hatzendorfer Faschingsprinzen-
paar, das die Veranstaltung eröffnete.
Die große Besucherzahl aus den umliegen-
den Vereinen sowie aus den eigenen Rei-
hen unterstrich die Beliebtheit der Veran-
staltung. Ein reichhaltiges Angebot an Tor-
ten, Mehlspeisen und Kleingebäck sowie 
die kulinarische Versorgung durch den Gast-
hof Kraxner trugen zum gelungenen Fest 
bei. „Die Vulkan Partie“ sorgte für eine aus-
gelassene Stimmung und eine gut besuchte 

Tanzfläche. Einen Auftritt hatte die „Hat-
zendorfer Tanzgruppe“ unter der Leitung 
von Eva Wieser in der Pause. Auch der 
Glückshafen und die Verlosung von Ge-
schenkskörben kamen bei den Gästen gut 

an und waren rasch vergriffen.
Der Seniorenbund Hatzendorf blickt auf 
eine gelungene Veranstaltung zurück und 
bedankt sich bei allen Sponsoren und bei 
den Gästen für ihren Besuch.

SENIORENBUND

Obfrau Anneliese Fuchs mit Bgm. Winkelmaier und die „Hatzendorfer Tanzgruppe“ Fotos: Seniorenbund Hatzendorf

Muttertagsausflug nach Szombathely (Steinamanger) Fotos: Seniorenbund Fehring
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ÖKB Hatzendorf
Feier anlässlich Georgisonntag

Traditionell beging der ÖKB 
Ortsverband Hatzendorf am 
letzten Sonntag im April den 
Georgi-Sonntag. Zu Ehren des 
Heiligen Georg, Schutzpatron 
des Ortsverbandes, wurde dabei 
der gefallenen, vermissten und 
verstorbenen Kameraden ge-
dacht. Im Anschluss an die Ge-
denkmesse in der Pfarrkirche 

Hatzendorf erfolgte eine Kranz-
niederlegung mit Ansprache 
des Obmanns. Danach wurden 
langjährige und verdiente Mit-
glieder ausgezeichnet. 
Den gemütlichen Ausklang die-
ses Georgisonntags bildete ein 
kameradschaftliches Beisam-
mensein bei Gulasch und Bier 
im Gasthaus Otter.

ÖKB Fehring
Jahreshauptversammlung: Obmann 
Friedrich Winkler legte sein Amt zurück

Am 15. März fand die Jahres-
hauptversammlung des ÖKB 
OV Fehring im Gasthaus Grad-
wohl-Stadtkeller statt. Obmann 
Friedrich Winkler konnte zahl-
reiche Mitglieder und Ehren-
gäste, darunter ÖKB-Bez.Obm. 
Walter Wiesler,  Bgm. Johann 
Winkelmaier, Vize-Bgm. Nico 
Wendler, ABI Christian Ham-
mer und den Obmann der Stadt-
kapelle Fehring Klaus Sundl, 
begrüßen. Letztere unterstrichen 
auch die Wichtigkeit des ÖKB 
als eine der tragenden Säulen 
des Vereinswesens in unserer 
Gemeinde. Dem Gedenken an 
verstorbene Kameraden folgte 
der Tätigkeitsbericht sowie Eh-
rungen von verdienten Mitglie-
dern. 
Obmann Friedrich Winkler legte 
seine Obmannschaft zurück und 
bedankte sich für die jahrelan-
ge Unterstützung. Die Obmann-
schaft wird bis zur Wahl durch 
die ObmStv. Helmut Pfingstl, 
Georg Obendrauf und Robert 
Gradwohl wahrgenommen. 

Neu in den Vorstand wurden 
RegR Franz Waltersdorfer und 
Manfred Wolf gewählt. Bgm. 
Winkelmaier und Bez.Obm. 
Wiesler würdigten den schei-
denden Obmann für sein außer-
ordentliches Engagement zum 
Wohl des ÖKB Fehring. 

ÖKB lud zur Blütenwanderung
Die Route der Blütenwanderung 
des ÖKB Fehring am 26. April 
führte von Hohenbrugg nach 

Birnbach zum Buschenschank 
Paierl. Danke an Obm.-Stv. Hel-
mut Pfingstl, der auch die Re-
tourfahrt nach Hohenbrugg per-
fekt organisierte.

ÖKB Johannesfeier
Der ÖKB Fehring lädt zur Jo-
hannesfeier am 21. Juni 2026 
in den Kultursaal Brunn ein. 
Beginn des Frühschoppens ist 
um 10:30 Uhr mit der „Vulkan- 
Partie“, auch Geschenkkörbe 
werden verlost. Die Eintritts-
karte zum Preis von € 12,- im 
Vorverkauf bzw. € 15,- an der 
Tageskasse ist zugleich ein Es-
sensbon.

Oldtimertreffen
im Dorfzentrum Hatzendorf

12. Juli 2026
HATZENDORF

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Verlosung Rahmenprogramm Hupfburg

Beginn: 10:00 Uhr

KAMERADSCHAFTSBUND

ÖKB Ortsgruppe Hatzendorf  Foto: ÖKB Hatzendorf

V.l.n.r.: Walter Wiesler bedankt sich beim scheidenden Obmann Friedrich Winkler, Gruppenfoto Jahreshauptversammlung Fotos: ÖKB Fehring

Blütenwanderung ÖKB Fehring  Foto: ÖKB Fehring



WWW.FEHRING.AT    JUNI-JULI 2026[ SEITE 26 ]

Musikverein Hatzendorf
Auftritte und musikalische Auszeichnungen

Am 19. April durften wir die 
100-Jahr-Feier der FF Johnsdorf- 
Brunn musikalisch begleiten 
und gestalteten nach dem Fest-
akt auch den anschließenden 
Frühschoppen. 
Die feierliche Begleitung der 
Erstkommunion in Hatzendorf 
stand am 25. April auf dem Pro-
gramm. Bereits am darauffol-
genden Tag umrahmten wir die 
traditionelle Georgi-Feier des 
ÖKB Hatzendorf. 

Verleihung des Blasmusik-Panthers 
Am 30. April wurden wir von 
Landeshauptmann Mario Kuna- 
sek bereits mit unserem 8. Blas- 
musik-Panther ausgezeichnet. 
Begleitet von Bgm. Johann Win-
kelmaier und Bezirksschriftfüh-

rerin Sonja Payerl durften un-
sere Obfrau Carina Kapper und 
unser Stabführer Markus Thier, 
in der Aula der Alten Universi-
tät in Graz, den Panther entge-
gennehmen.
Am 3. Mai fand die feierliche 
Floriani-Messe statt, bei der die 
Feuerwehrleute ihrem Schutz- 
patron gedachten. 
Am 29. Mai waren wir beim 1. 
Bezirksmusikertreffen der 
Trachtenmusikkapelle Traut-
mannsdorf in Bairisch Köll- 
dorf vertreten – das war ein 
stimmungsvoller Abschluss des 
Monats Mai, bevor es für den 
Musikverein Hatzendorf am 4. 
Juni 2026 mit einem musikali-
schen Auftritt zu Fronleichnam 
weitergeht.

Stadtkapelle Fehring
Vereinsmesse und Konzertwertung

Am 21. März lud die Stadtka-
pelle Fehring zur jährlichen Ver-
einsmesse in die Stadtpfarrkir-
che ein. Mit einer abwechslungs-
reichen Mischung aus traditio-
neller Kirchenmusik und moder-
nen Stücken wurde die Messe zu 
Ehren der verstorbenen Mitglie-
der und Angehörigen würdevoll 
umrahmt. Bei der anschließen-
den Agape im Kirchhof fand 
der Sonntag einen gemütlichen 
Ausklang mit selbstgemachten 
Köstlichkeiten. Danke an die 
Gottesdienstbesucher:innen, die 
auch zu einem würdevollen Ge-
denken beigetragen haben.
Bei der Konzertwertung am 
18. und 19. April stellte sich die 
Stadtkapelle Fehring in der 

Sporthalle Fehring gemeinsam 
mit 13 weiteren Musikvereinen 
einer fachkundigen Jury. In der 
Stufe C im Bereich der klassi-
schen Konzertwertung konnten 
tolle 90,77 Punkte erreicht wer-
den. Besondere musikalische 
Höhepunkte waren die Umrah-
mung der Urkundenverleihung 
und das Feedbackgespräch mit 
den Jurymitgliedern.
Ein besonderer Dank gilt Kpm.- 
Stv. Alexander Hermann, der 
mit großem Engagement und 
viel Geduld die Probenarbeit 
mit Herzblut begleitet hat. Ein 
weiteres Dankeschön gilt Kpm.- 
Stv. Mag. Thomas Karner und 
Kpm. Mag. Peter List für ihre 
wertvolle Unterstützung!

Grill-Mobil Fehring
am Fehringer Hauptplatz

Jeden Dienstag & Donnerstag
9:00 bis 14:00 Uhr

KOMM HER, NIMM MIT!

PARTY-BOXEN

Perfekt für Ihre 

Feier im kleinen 

Rahmen.

www.grillhendl.atBestell-Hotline: 0664 11 616 11

MUSIKVEREINE

Bgm. Johann 
Winkelmaier, 
Carina Kapper, 
Markus Thier,
Sonja Payerl 
(v.l.n.r.) bei der 
Verleihung des 
Blasmusik-Panthers
Foto: MV Hatzendorf

Vereinsmesse der Stadtkapelle Fehring  Foto: Stadtkapelle Fehring
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Landjugend Hatzendorf 
Erfolgreicher Platz 1 beim 4x4 Bezirksentscheid

Genuss-Exkursionen 
Im Rahmen der Genussreihe 
„So schmeckt SO – Auf den 
Spuren des Vulkanlandes“ wa-
ren wir mit der Landjugend Be-
zirk Südoststeiermark wieder 
aktiv unterwegs und erlebten 
zwei genussvolle Programm-
punkte. Beim Betrieb der Fa-
milie Thir erhielten wir span-

nende Einblicke und konnten 
beim Osterbrotbackkurs selbst 
aktiv werden. 
Zudem besuchten wir die Kaf-
feerösterei Maitz, wo wir Inte-
ressantes rund um die Kaffee- 
röstung erfuhren und im An-
schluss Kaffee sowie selbstge-
machte Mehlspeisen verkosten 
durften.

Osterfeuer
Am Karsamstag fand unser all-
jährliches Osterfeuer am Sport-
platz in Hatzendorf statt. Für 
beste Unterhaltung sorgten un-
sere beiden Bars sowie ein ab-
wechslungsreiches Schätzspiel, 
bevor das Osterfeuer feierlich 
entzündet wurde. Danke an 
alle zahlreichen Besucher:innen 
fürs Mitfeiern!

Qualifizierung fürs Landesfinale
Beim 4x4 Bezirksentscheid der 
Landjugend Bezirk SO konn-

ten unsere Mitglieder ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Mit 
zwei Teams gingen wir an den 
Start und meisterten die ver-
schiedenen Geschicklichkeits- 
und Wissensstationen mit gro-
ßem Einsatz. Team I der Land-
jugend Hatzendorf erreichte den 
1. Platz und qualifizierte sich da-
mit für den Landesentscheid 4x4, 
während Team II den 4. Platz 
belegte. Wir gratulieren allen 
Teilnehmer:innen herzlich zu 
diesen großartigen Leistun-
gen!

LANDJUGEND

Erfolge beim 4x4 
Bezirksbewerb:
Siegerehrung 
Team Platz 1 –
Gruppenfoto 
Teams der Landjugend 
Hatzendorf beim 
4x4 Bezirksbewerb
Fotos: LJ Hatzendorf
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VOLKSSCHULE FEHRING VOLKSSCHULE HOHENBRUGG

Brot backen
Einen besonderen Vormittag verbrachte die 
2.b Klasse bei Familie Kager/Lindner in 
Johnsdorf. Die Kinder durften vom Kneten,  
„Loatsen“ bis zum „Einschießen“ in den ur- 
alten Holzbackofen mit dabei sein. Vom 
Dampfl bis zum noch frischen warmen Brot 
wurde alles verkostet. Ein Dankeschön an 
Maria Kager und Kathi Lindner!

MINT in der Mittelschule 
Die 3. und 4. Stufe durften im März wieder 
am MINT-Angebot der Mittelschule Feh-
ring teilnehmen. Die Kinder tauchten ein in 
die Welt der Informatik, lernten den richti-
gen Umgang mit dem Computer kennen 
und programmierten Micro:bits. Dabei ent-
standen unter anderem Spiele wie „Kopf 
oder Zahl“ und „Schere, Stein oder Papier“.

Pinguin-Cup 2026
Am 23. Mai nahm die Volksschule Fehring 
am Pinguin-Cup im Feldbacher Hallenbad 
teil. Sechs motivierte Schüler:innen der 4. 
Klassen gingen an den Start und erzielten 
einen großartigen Erfolg: Sie erreichten den 
13. Platz unter 47 Mannschaften. Herzliche 
Gratulation zu dieser hervorragenden sport-
lichen Leistung!

Vorlesetag in den 1. Klassen
Am 26. März las ein Vater den 1. Klassen 
aus dem englischen Bilderbuch „The Tiger 
Who Came to Tea“ von Judith Kerr vor. Mit 
Bildern, Gestik und Gesprächen konnten 
die Kinder der Geschichte gut folgen. So 
wurde spielerisch die Freude am Zuhören 
und an der englischen Sprache geweckt. 
Danke für die gelungene Vorlesestunde!

Waldtag der 2a und 2b Klasse    
Die 2a und 2b Klasse verbrachten einen 
spannenden Tag im Wald. Die Kinder ba-
lancierten über Baumstämme, spielten Lauf-
spiele und lösten Aufgaben mit verbunde-
nen Augen. Sie lernten Bäume anhand von 
Blättern und Rinden kennen und bestimm-
ten das Alter der Bäume. Ein Quiz und eine 
Jause rundeten den erlebnisreichen Tag ab.

Hallo Auto
Frau Trieb von AUVA und ÖAMTC führte 
mit den Kindern der 3. und 4. Stufe die Ver-
kehrssicherheitsaktion „Hallo Auto“ durch. 
Richtiges Verhalten im Straßenverkehr wur-
de besprochen und die Kinder lernten den 
Bremsweg eines Fahrzeuges kennen. Zu-
letzt durften die Kinder dann selbst als Bei-
fahrer:innen auf nasser Fahrbahn bremsen. 

Wasser
Mit dem wichtigsten Lebensmittel Wasser 
beschäftigten sich die Schüler:innen der 4a 
Klasse anhand von Projekten im Sachunter-
richt: Verdampfen und Kondensieren, Die 
Reise eines Tintentropfens oder Schwimmen 
und Sinken regten zum Forschen an. Auch 
die Besichtigung der Kläranlage und ein 
Besuch beim Wasserverband sind  geplant.

Musical Fürstenfeld 
Am 27. März besuchten die Kinder der VS 
Hohenbrugg wieder wie alljährlich das Mu-
sical des BG/BRG Fürstenfeld – heuer stand 
„Kwela Kwela“ am Programm. Mit rhyth-
mischen Kwela-Klängen, lebendigen Tän-
zen und farbenfrohen Szenen erzählt das 
Musical von Hoffnung, Solidarität und kul-
tureller Vielfalt.

Safety Tour
Am 4. März nahm die 4b an der Kindersi-
cherheitsolympiade in Feldbach teil, wo die 
Schüler:innen bei verschiedenen Bewerben 
Wissen, Geschicklichkeit und Schnelligkeit 
unter Beweis stellten. Die Klasse erreichte 
den 6. Platz. Besonders freuten sich die Kin-
der über die Einladung von Bgm. Winkel-
maier zum Pizzaessen.  
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Soundflix 
Die 3. Klasse besuchte die Live-Filmmusik- 
Show „Soundflix – Magic“ in der Helmut- 
List-Halle. Das Soundflix Youth Orchestra 
spielte bekannte Musikstücke aus Filmen 
und Opern. Ein Magier führte humorvoll 
durch das Programm. Die Kinder waren 
begeistert. Danke an Athena Schwarzl und 
die Raiffeisenbank.

AUVA Radworkshop
Alle Kinder der Volksschule Hatzendorf 
nahmen am AUVA-Radworkshop teil. Auf 
einem Parcours übten sie mit viel Freude 
Slalomfahren, richtiges Bremsen und siche-
res Verhalten im Straßenverkehr. Auch das 
Thema Helmsicherheit wurde besprochen. 
Dankeschön an die Eltern für die Unterstüt-
zung.

Känguru der 
Mathematik    
Beim Wettbewerb 
„Känguru der 
Mathematik“ 
konnten unsere 
Schüler:innen 
tolle Ergebnisse 
erzielen. Wir 
gratulieren!

Eichhörnchen zu Besuch
Zwei Baby-Eichhörnchen sorgten an der VS 
Hatzendorf für große Begeisterung. Herma 
Fuchs und Dipl.-Ing. Anton Brückler er-
zählten den Kindern von der Aufzucht der 
Tiere und ihrem Leben in freier Wildbahn. 
Besonders spannend war die Möglichkeit, 
die kleinen Eichhörnchen am Ende sogar 
vorsichtig zu streicheln.

Meistersinger in neuen T-Shirts 
Chorleiterin Frau Natter freute sich, erneut 
von der Bildungsdirektion mit dem Meister-
singer Gütesiegel ausgezeichnet zu werden. 
Große Freude herrschte bei den Kindern des 
Schulchores über die neuen T-Shirts. Damit 
konnten die Sänger:innen einheitlich geklei-
det zum Bezirkssingen fahren. Danke an Fa-
milie Matzhold für die großzügige Spende!

Pinguin-Cup
Beim Pinguin Cup in Feldbach nahm auch 
die VS Hatzendorf mit einer Staffel teil. 
Sechs Kinder zeigten ihr Können im Wasser 
und erlebten gemeinsam mit fast 300 Teil-
nehmer:innen einen spannenden Wettkampf. 
Die tolle Stimmung und die Leistungen der 
anderen Schulen beeindruckten die Kinder 
besonders.

Ostergottesdienst 
Am 24. März feierten wir unseren Oster-
gottesdienst in der Schule mit Herrn Pfarrer 
Wiesler. Anhand des Beispiels der Ver-
wandlung von einer Raupe zum Schmetter-
ling wurde die Auferstehung thematisiert.
Ein Dankeschön gilt unserem Herrn Pfarrer 
und unserer Religionslehrerin für die tolle 
Gestaltung. 

Cyberkids
Die Polizisten Monika Weber und Alexan-
der Neubauer führten mit der 4. Klasse er-
neut den Workshop „Cyberkids“ durch. 
Die Kinder lernten dabei wichtige Regeln 
und mögliche Gefahren im Umgang mit di-
gitalen Medien kennen. Danke an die Poli-
zeidienststelle Fehring für ihren wertvollen 
Beitrag zur Medienbildung.

Mein Bauernhof in Österreich
Der Workshop hat den Kindern den Wert der 
heimischen Landwirtschaft vermittelt und 
zum bewussten Einkauf von regionalen und 
saisonalen Lebensmitteln sensibilisiert. Wir 
verkosteten unterschiedliche Apfelsorten 
und bereiteten einen Aufstrich zu. Danke 
an Frau Hierzer von den Seminar-Bäuerin-
nen für den lehrreichen Vormittag.  
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Amphibienzaun 
Mit dem Aufbau des Amphibienzauns in 
Schiefer half die 3m-Klasse, Amphibien 
während der Frühjahrswanderung zu schüt-
zen. Danke an Mag. Bernd Wieser, der Berg- 
und Naturwacht, Prof. Mag. Saurugg und 
den engagierten Schüler:innen, dem Bus- 
unternehmen Sapper und Bgm. Johann 
Winkelmaier für die Pizza im Anschluss.

Besuch i:HTL Bad Radkersburg
Die 2m-Klasse besuchte die i:HTL Bad Rad-
kersburg, wo die Schüler:innen unter an-
derem beim Löten, Schweißen und bei der 
Lasergravur wertvolle Einblicke in techni-
sche Arbeitsbereiche erhielten. Die selbst 
gefertigten Schlüsselanhänger und Elektro-
motoren durften dann mit nach Hause ge-
nommen werden. Herzlichen Dank!

Ausflug in die Sennschule 

Die 1dm-Klasse verbrachte im Rahmen des 
MINT-Unterrichts einen abwechslungsrei-
chen Nachmittag in der Sennschule, wo die 
Schüler:innen spannende Einblicke in die 
Haltung von Ziegen und die Herstellung von 
Ziegenkäse erhielten. Ein herzliches Danke-
schön an das Team der Sennschule für die 
tolle Betreuung!

Englisches Theater
Das Vienna’s English Theatre begeisterte an 
unserer Schule mit dem Stück „Spooked“, 
basierend auf „The Canterville Ghost“ von 
Oscar Wilde. Die humorvolle Inszenierung 
zeigte, wie lebendig Theater im Schulalltag 
sein kann. Im Anschluss nutzten die Schü-
ler:innen die Gelegenheit, mit den Schau-
spieler:innen ins Gespräch zu kommen. 

Erste Hilfe Kurs
Die Schüler:innen der 4c und 4m nahmen an 
einem 16-stündigen Erste-Hilfe-Grundkurs 
teil. Dabei lernten sie Maßnahmen wie sta-
bile Seitenlage, Wiederbelebung sowie den 
Umgang mit einem Defibrillator. Ziel war 
es, die Schüler:innen darauf vorzubereiten, 
in Notfallsituationen rasch und verantwor-
tungsbewusst Erste Hilfe leisten zu können.

Mit Schirm, Charme und Melone
Beim Workshop „Mit Schirm, Charme und 
Melone“ erhielten die Schüler:innen der 3. 
Klassen in verschiedenen Stationen span-
nende Einblicke in Telefontraining, Benimm-
regeln und Aufnahmetests. Den Abschluss 
bildeten Übungsbewerbungsgespräche mit 
regionalen Betrieben. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Partner.

Bewegungsmonat März
Im März stand bei uns alles im Zeichen der 
Bewegung: Die offene Sporthalle am Mor-
gen sorgte für einen aktiven Start in den 
Tag, während kurze Bewegungspausen im 
Unterricht neue Energie brachten. So ent-
stand ein abwechslungsreicher Schulalltag, 
der Lernen und Bewegung sinnvoll mitei-
nander verband und Schwung mitbrachte.

Landesfinale Futsal 
Beim Landesfinale im Futsal zeigten unsere 
Mädchen eine starke Leistung: In insgesamt 
fünf Spielen mussten sie sich nur einmal ge-
schlagen geben, erreichten ein Unentschie-
den und konnten zwei Partien für sich ent-
scheiden. Nun richtet sich der Fokus auf die 
Saison im Freien. Für die Mädchenschüler-
liga sind sie bestens vorbereitet.

Tiergestützte Pädagogik 
Unser Schulhund Joe ist wieder regelmäßig 
im Einsatz und begleitet den Schulalltag. 
Er besucht Klassen, ist in den Pausen dabei 
und sorgt für viele positive Begegnungen. 
Besonders die Erstklässler:innen lernen im 
Rahmen des Sozialen Lernens den richtigen 
Umgang mit Hunden und dürfen gemein-
sam mit Joe vieles ausprobieren. 



JUNI-JULI 2026    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 31 ]

Fachschule 
Schloss Stein
Erasmus+ Projekte beleben Schulalltag

Spanien zu Gast im Klassenzimmer 
Im Rahmen unseres Erasmus+ 
Projekts begrüßte die Fachschu-
le Schloss Stein Marià, eine 
Englisch-Expertin aus Málaga. 
Zwei Tage lang brachte sie in-
ternationalen Flair in Unterricht 
und Schulalltag. Beim Kochen 
spanischer Gerichte sowie im 
Englisch-, Religions- und Er-
nährungsunterricht konnten die 
Schüler:innen ihre Sprach-
kenntnisse praktisch anwen-
den und neue kulturelle Einbli-
cke gewinnen. Auch die Lehre-
rinnen profitierten durch neue 
methodische Impulse und den 
fachlichen Austausch. Ein ins-
pirierender Besuch, der in Erin-
nerung bleibt.

Erasmus+ Schloss Stein in Rom
Von 11. bis 18. März  reisten 15 
Schülerinnen der Fachschule 
Schloss Stein mit ihren Lehre-
rinnen im Rahmen des Eras-
mus+ Projekts nach Rom. Im 
Mittelpunkt standen der Aus-
tausch mit der römischen Part-
nerschule, gemeinsame Work-
shops und Einblicke in das 
italienische Schulsystem. 
Auch kulturell bot die Woche 
zahlreiche Highlights, darun-

ter das Kolosseum, das 
Forum Romanum und der 
Vatikan. Teamaktivitäten 
wie eine Schnitzeljagd 
in der Villa Borghese 
stärkten zusätzlich den 
Zusammenhalt. Mit vie-
len neuen Eindrücken 
kehrte die Gruppe nach 
einer erlebnisreichen Wo-
che in der „ewigen Stadt“ 
nach Hause zurück.

Auszeichnung für 
gelebte Gesundheit
Als eine von nur sechs steirischen 
Schulen wurden wir für 2026/27 
mit dem BVAEB-Gütesiegel 
„Gesunder Arbeitsplatz Schule“ 
ausgezeichnet. Dieses Gütesie-
gel ist ein starkes Zeichen für 
unser langjähriges Engagement 
zum Wohlbefinden von Leh-
rer:innen und Mitarbeiter:innen.

FACHSCHULEN

Gruppenfoto mit Englisch-Expertin  Foto: FS Schloss Stein

Gruppenfoto Rom-Reise  
Foto: FS Schloss Stein

Verleihung des BVAEB-Gütesiegels 
an Dir. Prutsch (2.v.r.) Foto: BVAEB/Johannes Bitter

Skills Activity Days
Die 2. Klassen durften bei den 
„Skills Activity Days“ an der 
WKO in Graz Berufsfelder wie 
Holzverarbeitung, Bau, Virtual 
Reality, Chemie u.a. hautnah 
kennenlernen. Gewinnspiele und 
Goodies sorgten zusätzlich für 
Motivation und Spaß.

Meistersinger
Der Mittelschule Fehring wurde 
erneut das Meistersinger-Güte- 
siegel von der Bildungsdirekti-
on verliehen. Die Auszeichnung 
bestätigt das große musikalische 
Engagement an unserer Schu-
le. Wir sind sehr stolz auf unsere 
Sänger:innen.

Unterricht draußen
Zwei unserer MINT-Gruppen 
verlegten den Unterricht ins 
Freie und erforschten auf span-
nende Weise die Themen Was-
seraufbereitung und Wachstum 
einer Käferbohne. Auch die Ent-
wicklung einer Pflanze wurde 
genau beobachtet.
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Musikschüler:innen 
stellten ihr Können unter Beweis
Die Musikschule der Stadt Fehring freut sich über ausgezeichnete Schüler:innen

In einem umfangreichen Prü-
fungskonzert stellten Florenti-
ne Reicht (Horn), aus der Aus-
bildungsklasse von Mag. Peter 
List und Markus Hainz (Schlag-
zeug), aus der Ausbildungsklas-

se von Heiko Neubauer, ihr Kön-
nen unter Beweis. In Form einer 
Kombinationsprüfung absolvier-
ten die beiden – mit ausgezeich-
netem Erfolg – die Abschluss-
prüfung der Musikschule, kom-
biniert mit dem Leistungsabzei-
chen in Gold vom österreichi-
schen Blasmusikverband. Wir 
gratulieren sehr herzlich!

Erasmus+ Konzertreise nach Porec
Die Schüler:innen Alexander 
Ulbl, Dominik Schröttner und 
Luisa Scheinost, aus der Aus-
bildungsklasse von Stephan 
Kaufmann, MA MA, wirken bei 
der Erasmus+ Konzertreise von 
4. bis 7. Juni  nach Poreč (Kro-
atien) mit. Für das gemeinsame 
Konzertprojekt tauscht sich die 
Brass-Connection der Musik-
schulen Fehring, Feldbach, Fer-
nitz und Schladming mit der 
Musikschule Poreč aus.

Meistersingergütesiegel
Der Chorverband Steiermark 
und die Bildungsdirektion Stei-
ermark hat uns für das Schuljahr 
2025/2026 wieder das „Meister-
singer-Gütesiegel“ verliehen. 
Der Musikschulchor hatte beim 
diesjährigen Big Band- und 
Blasorchesterkonzert einen 
fulminanten Auftritt.

Anmeldungen für das Schuljahr 
2026/27 sind noch möglich. 
Schnupperstunden können kos-
tenlos unter 0664 1459210 ver-
einbart werden. Mehr Infos auf 
www.musikschule-fehring.at.

Öffnungs-
zeiten NEU 

Stadtbibliothek
Fehring:

MO 14:00–18:00
DI 16:00–17:30
MI 09:00–10:00
FR 16:00–19:00
SA 08:30–10:00

Sommerferien:
MO 17:00–19:00
DI 17:00–18:30
MI 09:00–10:00
FR 17:00–19:00
SA 08:30–10:00

Kinder-Bibliothek 
Fehring (KiBi):

SA 09:00–10.30
(Hatzendorf 176)  

Bücherei Hatzendorf:
FR 17:00–19:00

ZWEI & MEHR
Seit Mai 2026 sind die Stadtbi-
bliothek Fehring und die KiBi 
Kinderbibliothek Fehring (Hat-
zendorf 176)  ZWEI & MEHR 
Vorteilsbetriebe. Kinderbücher 
können bei uns schon seit Jahren 
kostenlos ausgeborgt werden – 
bei Vorlage des ZWEI & MEHR 
Passes bezahlen Sie für das Ent-
lehnen von Spielen und Tonies  
jetzt statt € 0,50 nur € 0,30 pro 
Spiel bzw. pro Tonie.

Sommer-Lese-Eis-Zeit
Auch heuer werden fleißige Le-
ser:innen in den Sommerferien 
mit einem Eisgutschein, gespon-
sert von der Raiffeisenbank Re-
gion Fehring, belohnt.

DigiBib wird Onleihe 3
Die Nutzung unseres digitalen 
Angebots erfolgt jetzt über die 
App „Onleihe 3“ – mehr Infos 
in der Stadtbibliothek Fehring.

LESEECKE
Neu in der 
Stadtbibliothek Fehring 
–	„Die Lebensentscheidung“
	 von Robert Menasse
– „Alle weg – Mein Winter an der Adria“ 	
	 von Stefan Maiwald
–	„Eden“ von Marc Elsberg
–	„Mein verstecktes Triest“ 
	 von Christina Dow
–	„Iran verstehen (Geschichte, 
	 Gesellschaft, Religion)“ 
	 von Gerhard Schweizer
–	Viele „Winnie and Wilbur“- 
	 Bücher für alle Zilly- und 
	 Zingaro-Fans
–	Außerdem viele aktuelle 
	 Kinder- und Jugendbücher!

Warum ich lese
Als Volksschul-
lehrerin ist es mir 
ein großes Anlie-
gen, die Freude am 
Lesen an meine 
Schüler:innen wei-
terzugeben. 
Ich lese gern, weil 
Bücher mir Ruhe 
schenken, mich in-
spirieren und mir 
immer wieder 
neue Perspektiven 
zeigen. Schon als 
Kind habe ich Bücher geliebt. 
Sie lassen uns in unbekannte Le-
ben eintauchen und fördern 
gleichzeitig Fantasie und Sprach-
gefühl. Lesen ist nicht nur eine 
wichtige Fähigkeit, sondern auch 

ein wertvoller 
Begleiter durch 
das ganze Le-
ben. Vor Kurzem 
besuchten wir 
erst gemeinsam 
die Stadtbiblio-
thek in Fehring. 
Dort durften wir 
durch Kamishi-
bai, ein Papier- 
theater, in die 
Welt der Bücher 
eintauchen. Mit 

der Bücherbox der Stadtbüche-
rei haben die Kinder auch jeden 
Monat die Möglichkeit neue 
Bücher direkt in der Schule zu 
entdecken und auszuborgen. 
Evelyn Lendl

DI  02.06.2026
Schlusskonzert 
der Musikschule 
Kultursaal Hatzendorf
Musikalische Gäste: Kinder 
vom Kindergarten Hatzendorf
Beginn: 18:30 Uhr

Schnupper-
Stunden
können jederzeit 
individuell und 
kostenfrei vereinbart 
werden!
Infos: 0664 145 92 10
www.musikschule-fehring.at

Prüfungskonzert Foto: Musikschule Fehring

MUSIKSCHULE
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Wir danken unseren Sponsoren, die diese 
Veranstaltungen ermöglichen! Vorverkaufskarten
sind im Stadtamt Fehring, in den Fehringer 
Banken und in der St. Josef Apotheke erhältlich.

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Gniebing | Bad Gleichenberg | Fehring | Bad Radkersburg

www.e-lugitsch.at

JO-HANNA BE LOVED 
BY YOU 2 »JACK IS BACK«
Wohlbekannte Jazz-Nummern im neuen 
Text-Kleid. Allround-Künstler Paul Kind-
ler hat bekannte Ohrwürmer für Jo-hanna 
zurechtgeschneidert. Nicht mehr ganz so 
„Young and Naïve“ tritt sie in Erscheinung, 
auf der Suche nach dem perfekten Mann 
und hinterfragt, ob das Beziehungs-Spiel 
mit Jack wirklich „L-O-V-E“ ist, oder ob sie 
doch mit „Mr. Sandman“ oder „Mr. Pagani-

ni“ durchbrennen soll. 
Johanna Müller-Frey 
(Vocals)
Martin Veszelovicz 
(Akkordeon) 
Paul Kindler (Gitarre) 
MI, 17.06.2026
19:30 Uhr, Arkadenhof 
GerberHaus
VVK 20,- / AK 25,- 
Karten sichern! Begrenzte Sitzplätze!

Rückblick Ausstellung „Ein Männlein steht im 
Walde – Reflexionen des Vaterseins in der Kunst“

Die Ausstellung „Ein Männlein steht im 
Walde“, die von 20. März bis 12. April im 
GerberHaus zu sehen war, zeigte anhand 
ausgewählter Arbeiten österreichischer 
Künstler, wie das Vatersein auf ihre künst-
lerischen Arbeiten eingewirkt hat.
Vorschau HOCHSOMMER Art-Festival 2026
Die Ausstellung „Denn sie wissen, was sie 
tun“ von 31.07. bis 09.08.2026 im Gerber-
Haus stellt in ausgewählten Arbeiten Fra-
gen nach gesellschaftspolitischer Verant-
wortung und Haltung und der Rolle von 
Kunst in der Gegenwart.

Franz Cserni 
„Morgenrot und braune Erde“
Die Ausstellung von Franz Cserni im Ger-
berHaus zeigt Arbeiten von über 40 Jahren 
in verschiedenen Ausdrucksformen, Tech-
niken und Materialien. Mit der Vernissage 
wurde auch das neue Buch von Franz Cser-
ni aufgelegt.
29.05. bis 28.06.2026
GerberHaus OG
MO 14–18 / FR 16–19 / SA 11–17 / SO 11–17 (Eintritt frei)

Vernissage im GerberHaus  Foto: Verein Kultur GerberHaus
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Bei der Tischlerei Gross schätzt man noch den großen Wert der echten 
Handwerkskunst: Die Tischlerei in Weinberg fertigt nach uraltem Wissen 
das erdstrahlenabweisende Massivholzbett „BETT 04“. Die Einrichtungs-
werkstätte Gross ist außerdem die erste Adresse, wenn es um elegante 
Möbel-Accessoires, Bäder und Küchen geht. Hier wird erst ein auf Ihre Be-
dürfnisse zugeschnittenes Gesamtkonzept erstellt, bevor mit Liebe zum 
Detail, Kreativität, Sorgfalt und Erfahrung Ihre Lebens(t)räume entstehen. 
Das Repertoire reicht bis zu stilvollen Geschäftseinrichtungen. Ob Einzel-
stück oder Einrichtung für alle Wohn- und Arbeitsbereiche, „maßgezim-
mert“ ist hier das Zauberwort.

Holz ist viel mehr als nur ein Möbelstück
Holz ist ein unschlagbares Material, das sich auch besonders gut für All-
tagsgegenstände eignet. Die Tischlerei Gross fertigt verschiedene Acces-
soires wie Brotboxen aus Zirbe, Salz- und Pfefferstreuer, Zirbenkissen sowie 
die beliebten Holzbauklötzchen für kleine kreative Handwerker.

REGIONALE
HANDWERKSKUNST 
Die Tischlerei Gross erfüllt Wohnträume
durch elegantes Möbeldesign.

Franz Gross | 0664 161 89 21 | franz@gross-design.at
Weinberg 108 | Fehring | www.gross-design.at
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SOMMERNACHTSABENDE - JUNI u. JULI
“Spargel & Erdbeere”

04. Juni - Wirtshausküche ab 11.30 Uhr
11. und 18. Juni  ab 17.00 Uhr

09. Juli - Steakabend ab 17.00 Uhr
30. Juli - dalmatinischer Abend ab 17.00 Uhr

“RIND trifft FISCH”

17. Oktober
“Fehringer Rindfleischfest”

18. Oktober
“10 Jahre Most&Genuss”

Beef Tartar | Knuspriges 
Bauernbrot mit Krenmousse 
Für das Beef Tartar alle Zutaten 
(bis auf das gehackte Rind) in 
eine Schüssel geben und gut ver-
mengen, anschließend das ge-
hackte Rind dazugeben, mit dem 
Maldonsalz und dem Piment 
Espelette würzen und gut ver-
mengen.
Für das Steirerkrenmousse den 
Kren fein hacken, mit Frisch-
käse und Topfen vermengen, mit 
Salz und dem Piment Espelette 
würzen, gut durchrühren, kos-
ten und eventuell nachwürzen.
Traubenkernöl in eine Pfanne 
geben, erhitzen, die Brotschei-
ben darin schön braun rösten. 
Danach das Steirerkrenmousse 
daraufstreichen und mit Schnitt-
lauch gut bedecken.

Beef Tartar (für 4 Personen):
300 g	 Rindsfilet fein gehackt
je 4 TL	feingehackte Kapern,  
	 Essiggurken und Zwiebel
2 TL	 feingehackte Petersilie
1 	 Eidotter
2 TL	 Dijonsenf
4 TL	 Ketchup
2 TL	 Sardellenfilets gehackt
1 EL	 Worcestersauce
1 EL	 Camelinaöl 
etwas 	 Piment Espelette, Maldonsalz
Knuspriges Bauernbrot 
mit Krenmousse und Schnittlauch:
4 	 Scheiben Bauernbrot
3 EL 	 Traubenkernöl
130 g 	Steirerkren
je 100 g Frischkäse und Topfen
Salz, Piment Espelette
fein geschnittener Schnittlauch

KOCHTIPP
VON WALTER TRIEBL

Wirtshaus, Fine Dining – Fehring
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Meisterschaft im 
Pfeife-Langzeitrauchen  
Ein Höhepunkt in der 28-jährigen Vereinsgeschichte der Pfeifenrunde Pertlstein

Am 24. und 25. April fand die 
38. Offene Österreichische Meis-
terschaft im Pfeife-Langzeit-
rauchen im Kultursaal Brunn 
statt. Beim Teambewerb Staffel-
rauchen ging der Sieg an Enrico 
Alberton (IT) – mit ihm im 
Team Walter Richter, ehemali-
ges Mitglied der Pfeifenrunde 
Pertlstein, mit einer Gesamtzeit 
von 1:46:10. Franz Müller (Pfei-
fenrunde Pertlstein) belegte mit 
seinem Team Platz 2.
Am 25. April eröffneten der Ös-
terr. Pfeifenraucher-Präsident 

DI Roland Hohenauer, Vize- 
Bgm. LAbg. Franz Fartek und 
der Leiter der Pfeifenrunde 
Pertlstein Bernhard Kniely die 

Meisterschaft im Einzelbewerb 
– mit 49 Teilnehmer:innen aus 
Österreich, Italien, Deutschland, 
Slowakei, Ungarn und der 
Schweiz. Mit einer Siegerzeit 
von 2:10:10 holte sich Enrico 
Alberton den Tagessieg. Die 

amtierende Weltmeisterin Eli-
sabeth Dobnig aus Lienz be-
legte Platz 5 (1:35:12) und holte 
sich den Titel „Österr. Staats-
meisterin 2026“. Die Mann-
schaftswertung ging mit einer 
sensationellen Gesamtzeit von 
5:24:37 nach Italien. Platz 4 na-
tional und Platz 15 internatio-
nal und damit bestplatziertester 
Pertlsteiner wurde Bernhard 
Kniely (1:03:42).

Siegerteam des 
Staffelrauchens 
mit DI Roland 
Hohenauer und 
Bernhard Kniely  
Foto: Pfeifenrunde Pertlstein

Foto l.: Sonderpreis für den ältesten 
Teilnehmer Franz Obenauf (89) – 
Foto r.: Rainer Binkenborn erreichte seine 
persönliche Bestmarke und Platz 7 national
Fotos: Pfeifenrunde Pertlstein

Einladung zum

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

freier Eintritt

Freitag, 24.07.2026
beim Sportplatz Pertlstein

ab 19:00 Uhr

Bei jeder Witterung!

8 3 5 0  W e i n b e r g  a.  d.  Raab   4 1 

b  r  u  c  h  m  a  n  n  s  .  a  t 

Einladung zum Lokalhistorischen Abend & Vortrag 

1945 - Das Raabtal von oben 

Samstag 13. Juni 2026 
Ausstellung ab 16:00h / Vortrag 19:00h 

• Schwerpunkt auf Weinberg Hohenbrugg und Schiefer
• Historische Luftaufnahmen vom 01. April 1945
• Photographien aus Weinberg und Umgebung
• Stummfilm „Blochziehen Weinberg 1978“
• Weihnachtsansprache Bürgermeister Gartner 1991

Eintritt Frei / Freie Spende 

Warme Küche Mittwoch bis Sonntag 

Menüzustellung Mittwoch bis Sonntag

Anfrage und Auskunft unter 0650 801 81 00 
Mail: gasthaus@bruchmanns.at / Menüplan online unter:
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Jetzt zum Sehtest – auch Ihren Liebsten zuliebe!

Gute Fahrt!
Beste Sicht beim Autofahren sorgt auch für mehr Sicherheit, daher jetzt 
noch rasch zum kostenlosen Sehtest bei Optik Ruck.

Der Sommer ist da und für 
viele geht‘s mit dem Auto in 
den Urlaub – oft stundenlang. 
Ein optimaler Sonnenschutz 
und eine perfekte Sicht sind 
Voraussetzung, um entspannt 
und unfallfrei ans Ziel zu kom-
men. Ihre Augenoptikermeis-
ter von Optik Ruck beraten Sie 
gerne, welches Sonnenschutz-

glas für Sie ideal ist. Ein kos-
tenloser Sehtest bei Optik 
Ruck trägt zu mehr Sicher-
heit im Straßenverkehr bei – 
gleich jetzt einen Termin ver-
einbaren und sicher in den Ur-
laub fahren. Sehtesttermine 
online auf www.optik-ruck.at 
oder unter 03155 - 40695.

Optik Ruck | FEHRING NORD | Telefon: 03155 / 40 695 | www.optik-ruck.at

Ausgewählte optische Sonnenbrillen mit 
Kunststoffgläsern (+/- 4/2 Dpt.) Tönung 
75/85 % komplett ab EUR 159,-

Fo
tos
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do
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ck
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rch
iv

T  o  p     W  i  n  z  e  r    &    L  i  v  e  -  M  u  s  i  k 

MEET & EAT im WEINGARTEN
MEETWOCH 17:30  B r u c h m a n n k a p e l l e

8 3 5 0   W E I N B E R G / R A A B
24. Juni   08. Juli      22. Juli      12. Aug.      19. Aug. 

w w w . b r u c h m a n n s . a t
Kontakt: info@bruchmanns.at   T. 0664 243 52 82

G R I L L  on  H I L L
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Eherecht: Auszug 
stets als Scheidungsgrund?
Entscheidung des Obersten Gerichtshofes

Die Frage, wer an der 
Scheidung schuld ist, 
ist insbesondere für die 
Frage von Bedeutung, 
ob und in welcher 
Höhe dem schuldlosen 
Ehepartner auch nach 
der Scheidung ein 
Unterhalt zusteht. 

Im Zuge eines Schei-
dungsverfahrens behauptete die 
Ehefrau, dass ihr Ehemann aus 
der Ehewohnung ausgezogen 
ist und dann über zehn Jahre 
gegen die Pflicht zum gemein-
samen Wohnen verstoßen hat. 
Daher sei er allein bzw. über-
wiegend am Ehe-Aus schuld. 
Zwar kann ein Auszug aus der 
Ehewohnung grundsätzlich ei-
nen Scheidungsgrund darstel-
len und das Verschulden des 
ausgezogenen Ehepartners an 
der Scheidung begründen, im 
vorliegenden Gerichtsverfah-
ren hat sich jedoch herausge-
stellt, dass die Frau ihren Part-
ner wiederholt aus der gemein-
samen Ehewohnung aussperr-
te und ihm 2012 eine gepackte 
Tasche mit seinen Sachen vor 
die Wohnungstür stellte. 

Der Oberste Gerichtshof kam 
daher zum Ergebnis, dass die 
daraufhin erfolgte vollständi-
ge räumliche Trennung der 
Lebensbereiche durch Auszug 
des Ehemannes aus der Ehe-
wohnung vom beiderseitigen 
Einvernehmen getragen war. 
Demnach dürfe sich die Frau 

nicht wundern und 
dies dem Ehemann 
auch nicht vorwer-
fen, wenn dieser 
ausgezogen sei, 
nachdem die Frau 
ihm die gepackte 
Tasche mit seinen 
Sachen vor die 
Wohnungstür stell-
te. In diesem Fall 
dürfe der Mann 
au sna h m sweise 

auch aus der Ehewohnung aus-
ziehen. 

Das restliche Gerichtsverfah-
ren ergab, dass beiden Ehe-
partnern ein gleichteiliges Ver-
schulden an der Scheidung vor-
zuwerfen war. So wollte der 
Ehemann dem Kinderwunsch 
seiner Frau nicht nachkommen, 
aber auch die Frau hatte Ehe-
verfehlungen gesetzt. Konkret 
kreidete das Gericht der Frau 
ihre Eifersucht zu Beginn der 
Ehe an. Außerdem habe sie ein 
kontrollierendes und fordern-
des Verhalten an den Tag ge-
legt, wiederholt mit der Schei-
dung gedroht und sich gegen-
über dem Mann lieblos und 
entwürdigend verhalten. Auch 
in Anbetracht dieses Verhaltens 
seiner Frau, habe der Mann aus-
ziehen dürfen, nachdem ihm 
seine Tasche vor die Türe ge-
stellt wurde. 

Für sämtliche familienrechtli-
chen Fragen steht Ihnen das 
Team der Weinrauch Rechts-
anwälte GmbH jederzeit zur 
Verfügung.  

Dr. Roland Weinrauch  Foto: KK 

TIPPS VOM RECHTSANWALT
DR. ROLAND WEINRAUCH, LL.M. (NYU) – WEINRAUCH RECHTSANWÄLTE

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring

Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring, Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at
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Sommer, Sonne, Sandplatz – 
Saisonstart beim UTC Hatzendorf
Jugendarbeit sorgt für frischen Wind

Mit den ersten warmen Tagen ist auch am 
Tennisplatz in Hatzendorf wieder Leben ein-
gekehrt. Besonders die starke Jugendarbeit 
sorgt für frischen Wind zum Saisonstart. 
Unser Nachwuchs hat den gesamten Winter 
über durchgehend in der Halle trainiert und 
konnte so auch in der kalten Jahreszeit an 
Technik und Kondition feilen. Nun wurde 
das Training bereits wieder ins Freie verlegt 
– das regelmäßige Jugendprogramm bleibt 
ein zentraler Bestandteil der Vereinsarbeit.
Am 1. Mai fiel der offizielle Startschuss für 
die Sommersaison. Viele Mitglieder und 
Gäste nutzten die Gelegenheit, um erste 
Bälle zu schlagen, die Sonnenstrahlen zu 
genießen und neue Ausreden für verpatzte 
Schläge zu testen.
Auch abseits des Courts gibt es Neuigkeiten: 
Unsere Vereinsküche wurde modernisiert 
und neu gestaltet. Damit wurden optimale 
Verbesserungen durchgeführt, um die Spie-
ler:innen und Besucher:innen bei Meister-
schaftsspielen und Veranstaltungen zeitge-
mäß bewirten zu können. Im Rahmen der 

Saisoneröffnung wurde der Küchenbereich 
offiziell eingeweiht.

Sportlich sind wir heuer wieder breit aufge-
stellt: Insgesamt neun Mannschaften gehen 
in der Meisterschaft und im Vulkanland-
cup an den Start. Ein besonderes Highlight 
wird die Austragung der Finalspiele des 

Vulkanland-Cups am 19. September 2026 
in Hatzendorf – ein stimmungsvolles Ten-
nisfest steht bevor.
Wir blicken auf eine vielversprechende Sai-
son, die sowohl sportlich als auch gesell-
schaftlich einiges zu bieten hat – und freuen 
uns darauf, viele bekannte und neue Ge-
sichter auf unserer Anlage zu begrüßen.

Neuer Aufschlag 
beim TC RB Fehring
Starkes Netzwerk im Tennisclub – 
Fehringer Verein stellt sich neu auf

Im Fehringer Tennisclub geht es Schlag auf 
Schlag: Der Führungswechsel im Verein 
gibt uns die Möglichkeit, dankend zurück-
zublicken und voller Tatendrang nach vorne 
zu schauen. Unser besonderer Dank gilt zu-
nächst Siegi Lafer, der in den vergangenen 
Jahren als Obmann mit viel Herzblut, gro-
ßem Einsatz und gemeinsam mit vielen hel-
fenden Händen den Verein maßgeblich ge-
prägt hat. Lieber Siegi, herzlichen Dank für 
Deine großartige Arbeit und Dein Engage-
ment! Ein ebenso großes Dankeschön geht 
an Siegfried Scherz und Katrin Fink, die den 
Vorstand nach vielen produktiven Jahren 
verlassen haben. 
Wir freuen uns nun sehr, dass die Zusam-
menarbeit im „neuen“ Vorstand bereits jetzt 
hervorragend funktioniert und von großer 
Motivation sowie starkem Teamgeist ge-
prägt ist. Der Vorstand setzt sich aus Manuel 
Weinrauch als Obmann zusammen, unter-
stützt von Robert Karner im Bereich Orga-

nisation, Florian Scherz im Bereich Sport 
und Michaela Paar im Bereich Wirtschaft 
als Obmann-Stellvertreter. Die finanziellen 
Belange werden von Kassier Clemens Fuchs 
und seinem Stellvertreter Jakob Kettner ver-
antwortet, während Jenny Karner als Schrift-
führerin und Jugendleiterin sowie Thomas 
Hödl als ihr Stellvertreter tätig sind. Ziel die-
ser Struktur ist es, Verantwortung klar zu 
verteilen, Abläufe zu optimieren und den 
Verein nachhaltig weiterzuentwickeln.
Ein besonderer Fokus liegt weiterhin auf 
unserer Jugendarbeit: Mittlerweile betreuen 
wir über 40 Kinder und Jugendliche. Der 
Einstieg in die Jugendmeisterschaft und die 
aktive Teilnahme am Spielbetrieb stellen 
wichtige nächste Schritte in unserer Ent-
wicklung dar. Gleichzeitig gilt ein großes 
Dankeschön unseren Senior:innen, die bei 

zahlreichen Veranstaltungen tatkräftig mit-
helfen und eine unverzichtbare Stütze un-
seres Vereinslebens geblieben sind. 
Auf unserer Anlage tut sich ebenfalls eini-
ges, denn die Platzsanierung nach der Win-
terpause wurde voller Eifer abgeschlossen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt hier Ferdi-
nand Wendler, Franz Gradwohl und Martin 
Ruthner, die mit großem Einsatz gearbeitet 
haben und damit die Grundlage für eine er-
folgreiche Tennissaison geschaffen haben.
Unser Verein lebt von der aktiven Mitarbeit 
seiner Mitglieder – genau das macht den 
TC RB Fehring aus. Darum freuen wir uns 
auch immer wieder über Neuzugänge, ob 
jung oder alt.       
Auf eine erfolgreiche, sportliche und ge-
meinschaftliche Saison mit euch allen.
Bleiben wir am Ball!

TC RB FEHRING

UTC HATZENDORF

Neuer Vereinsvorstand im 
Tennisclub Raiffeisenbank 
Fehring rund um Obmann 

Manuel Weinrauch (1.v.l.)
Foto: TC RB Fehring

Der Tennisverein Hatzendorf startete in die Sommersaison  Fotos: UTC Hatzendorf
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Hinweis: Ihre Daten werden vertraulich behandelt und nur für organisatorische Zwecke des Staffellaufs erfasst.

                     Anmeldung
 Fehringer Staffellauf 2026

Kinder T-Shirt Gr.:       116       128       140       152 
Damen T-Shirt Gr.:           S          M         L 

Herren T-Shirt Gr.:        S          M        L         XL
1Name:

Tel.Nr. für Rückfragen:

Online-Anmeldung auf www.hightech-timing.com
oder mit dieser Karte bis 06.07.2026
Bitte ausfüllen und in der St.-Josef-Apotheke Fehring
abgeben. Bitte nur komplette Staffeln bzw. Mann-
schaften (4 Personen) anmelden. Nenngeld: € 15,-
pro Staffel (Kinder- und Jugendstaffel frei)

Staffelname:

Kinderstaffel

!

Kinder T-Shirt Gr.:       116       128       140       152 
Damen T-Shirt Gr.:           S          M         L 

Herren T-Shirt Gr.:        S          M        L         XL
2Name:

Kinder T-Shirt Gr.:       116       128       140       152 
Damen T-Shirt Gr.:           S          M         L 

Herren T-Shirt Gr.:        S          M        L         XL
3Name:

Kinder T-Shirt Gr.:       116       128       140       152 
Damen T-Shirt Gr.:           S          M         L 

Herren T-Shirt Gr.:        S          M        L         XL
4Name:

Startnummer:

(bitte nicht ausfüllen)

Jugendstaffel

Der Staffellauf geht auch heuer wieder über die Bühne  Foto: Archiv Stadtgemeinde Fehring (2022)

Staffellauf beim Schulschlussfest 
Am 10. Juli 2026 heißt es wieder „Gemeinsam läuft‘s in Fehring“

Am 10. Juli 2026 lädt die Initia-
tive Fehring zum 19. Staffellauf.
Der Start vor dem Sonnenhof er- 
folgt um 17:00 Uhr für Kinder, 
und um 17:30 Uhr für Jugendli-
che und Erwachsene. Alle Teil-
nehmer:innen sollen sich bitte 
45 Minuten vorher am Start zur 
Startnummernverteilung ein-
finden. Dusch- und Umkleide-
möglichkeiten sind vorhanden.
Die Länge der Strecke beträgt 
2.150 m für männliche Teilneh-
mer, 1.850 m für weibliche Teil-
nehmerinnen, 300 m für Kinder 
und 920 m für Jugendliche (12– 

16 Jahre). Die Gesamtzeit von 
einer Stunde darf von allen vier 
Läufer:innen (eine Staffel) nicht 
überschritten werden. Exakte 
Zeitnehmung (€ 3,- Chipmiete). 
Gemischte Staffeln sind möglich 
(Teilnahmegebühr € 15,-/Staffel, 
Kinder und Jugendliche frei).
Alle Teilnehmer:innen erhalten 
bei Erreichen des Zeitlimits das 
T-Shirt „Gemeinsam läuft’s in 
Fehring!” und nehmen um 19:30 
Uhr an der Verlosung von einem 
Fass Bier bzw. Eisgutscheinen 
teil. Weitere Infos und Anmel-
dung siehe Kupon nebenan.

Endspurt für UFC Fehring
Die Spielzeit der Landesliga 2025/26 biegt langsam in die Zielgerade ein 

Eine sowohl für die Spieler, als 
auch für die Zuschauer:innen 
physisch sowie psychisch an-
strengende Saison ging mit 
dem letzten Heimspiel im Feh- 
ringer Sportzentrum gegen den 
SV Lebring zu Ende. 
Am 5. Juni folgt noch das Der-
by auswärts gegen den SK Fürs-
tenfeld. Ein bisweilen sehr ab-
wechslungsreiches Halbjahr, mit 
starken Leistungen gegen Spit-
zenteams wie Ilz oder Wildon, 
standen eher mäßige Vorstel-
lungen gegenüber. Nichtsdes-
totrotz ist unsere Mannschaft 
weiterhin gut im Rennen, auch 
in der kommenden Saison in 
Steiermarks Eliteliga mit dabei 
zu sein. Dies bedarf natürlich 
nicht nur die volle Hingabe al-
ler Spieler, sondern auch den 
unermüdlichen Einsatz der ge-
samten UFC-Familie – herzli-
chen Dank dafür!

Um auch in der Zukunft best-
mögliche sowie nachhaltige 
Trainingsbedingungen für all 
unsere Fußballer:innen bereit-
zustellen, wurde im April die-
sen Jahres eine neue LED-Flut-
lichtanlage am Trainingsplatz 
des UFC Fehring angebracht.
Ein Danke-
schön gilt 
allen hel-
fenden 
Händen 
sowie der 
Firma Ettl 
Energie-
technik 
für die 
Fertig-
stellung.

UFC FEHRING

Busunternehmen Robert Sapper und AT&S Fehring sponsern neue Dressen für den Nachwuchs des UFC Fehring – 
Danke dafür!  Foto: UFC Fehring

Jürgen Schwarz  |  8361 Hatzendorf  
Ederberg 47  |  0664 - 153 06 35   
www.meisterbetrieb-schwarz.at  
info@meisterbetrieb-schwarz.at
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JUNI 2026

  jeden Samstagvormittag »Fehringer Samstagsmarkt« Hauptplatz Fehring, Frühstücken & egional einkaufen, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 12)

  bis 28.06.	 Ausstellung Franz Cserni »Morgenrot und braune Erde« GerberHaus OG (s. Seite 33)

DI	 02.06. 	 Schlusskonzert der Musikschule Fehring Kultursaal Hatzendorf, 18:30 Uhr (s. Seite 32)

SA	 06.06. 	 »Hoffest« Buschenschank Matzhold Schmankerlbuffet, Weinkost, Musik – ab 16:00 Uhr

SO	 07.06. 	 Grillfest des ÖKB Hatzendorf

MI	 10.06. 	 Vortrag »Ordnung tut der Seele gut« Veranstalter Gesunde Gemeinde, Kultursaal Brunn, 16:00–17:30 Uhr (s. Seite 9)

SA	 13.06. 	 Lange Brunchtafel am Hauptplatz Fehring ab 09:00 Uhr (nur mit Voranmeldung: www.walhalla-genusskulisse.at, s. Seite 12)

SA	 13.06. 	 Lokalhistorischer Abend »1945 – Das Raabtal von oben« GH Bruchmann‘s, Vortrag 19:00 Uhr (s. Seite 35)

SA	 13.06. 	 7-Meter-Turnier des USV Hatzendorf Sportplatz Hatzendorf, Beginn: 13:00 Uhr (s. Seite 36)

SO	 14.06. 	 Pfarrfest 09:00 Hl. Messe, anschl. Frühschoppen beim Pfarrheimgelände: Stadtkapelle Fehring, Snoopy Krainer, ... (s. Seite 23)

MI	 17.06. 	 JO-HANNA BE LOVED BY YOU 2 »JACK IS BACK« Konzert im Arkadenhof GerberHaus Fehring, 19:30 Uhr (s. Seite 33)

FR	 19.06. 	 Spende Blut und rette Leben!  Mittelschule Fehring, 14:00–20:00 Uhr (s. Seite 42)

20.–21.06. 	 75 Jahre Jubiläums-Hoffest der LFS Hatzendorf mit umfangreichem Programm (s. Seite 31) 

SO	 21.06. 	 Johannesfeier des ÖKB Fehring Kultursaal Brunn, Frühschoppen ab 10:30 Uhr (s. Seite 25)

MI	 24.06. 	 GRILL on HILL  Gastwinzer: Weingut Krispel, im Weingarten bei der Bruchmannkapelle Weinberg/R., ab 17:30 Uhr (s. Seite 36)

FR	 26.06.	 »Die Wirkung unserer Gedanken« »Freitagswissen« mit Michaela Supper-Fleischhacker, Sonnenhof Fehring, 15:00 Uhr (s. Seite 22)

SA	 27.06. 	 Morgenwanderung Treffpunkt 06:00 Uhr beim Kulturhaus Brunn (s. Seite 8)

SA	 27.06. 	 Bücher unterm Pavillon Bücherflohmarkt der Stadtbibliothek, Hauptplatz Fehring, 09:00–11:00 Uhr

SO	 28.06. 	 »Peter & Paul« Markttag in Hatzendorf

SO	 28.06. 	 Fetzenmarkt der SGU Pertlstein Raabtalhalle Pertlstein, 07:00–11:00 Uhr (s. Seite 37)

JULI 2026

DO	 02.07. 	 »Mariä Heimsuchung« mit Kirtag in Weinberg/R. Hl. Messe um 09:00 Uhr

DO	 02.07. 	 »Grill & Chill« am Weingut Kapper ab 17:00 Uhr

FR	 03.07. 	 Sommerfest am Biohof Glanz Live-Musik: BillDown, Kulianrik: Glanz-Pöltl, Höflach 2, ab 17:00 Uhr (s. Seite 34)

03.–05.07. 	 50 Jahre USV Schiefer Sportplatz Schiefer (s. Seite 37)

SO	 05.07. 	 »Oldtimer-Genuss-Tour« ab 12:00 Uhr am Hauptplatz Fehring 

MI	 08.07. 	 GRILL on HILL Gastwinzer: Weingut Frauwallner, im Weingarten bei der Bruchmannkapelle Weinberg/R., ab 17:30 Uhr (s. Seite 36)

DO	 09.07. 	 »Grill & Chill« am Weingut Kapper ab 17:00 Uhr

FR	 10.07. 	 Schulschlussfest vormittags Gesundheitsstraße & Kinderprogramm, abends Staffellauf & Live-Musik (s. Ins. nebenan)
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festschulschluss-

hauptplatz
 fe h r i n g

Kinderprogramm

„Gesundheitsstraße“Angebote & Aktionen

   in den Geschäften
 vormittags

 Eintritt frei!

Live

Musik
 Staffel-

      Lauf19.
17:00 Uhr

ab 19:00 Uhr

Infos zum Lauf auf Seite 39. Der Lauf wird freundlicherweise unterstützt von
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FR	 10.07. 	 19. Staffellauf »Gemeinsam läuft‘s in Fehring« Hauptplatz Fehring, Start 17:00 Uhr (s. Seite 39)

SA	 11.07. 	 »raab5kampf 2026« der FF Pertlstein  Raab Pertlstein – Alte Slipstelle, 13:00 Uhr (s. Seite 18)

SO	 12.07. 	 Offenes Pistolenschießen 2026 des TUS Fehring
SO	 12.07. 	 Oldtimertreffen in Hatzendorf  Dorfzentrum Hatzendorf, Beginn: 10:00 Uhr (s. Seite 25)

DO	 16.07. 	 »Grill & Chill« am Weingut Kapper ab 17:00 Uhr

17.–19.07. 	 »Food and Fun Festival« am Außengelände bei der Mittelschule Fehring

SA	 18.07. 	 »Grillen« der FF Hohenbrugg/R.
DI	 21.07. 	 Sommerkino »Das Wunder von Mals« Arkadenhof GerberHaus, Beginn: 20:00 Uhr, Eintritt frei (s. Seite 15)

MI	 22.07. 	 GRILL on HILL Gastwinzer: Weingut Scharl, im Weingarten bei der Bruchmannkapelle Weinberg/R., ab 17:30 Uhr (s. Seite 36)

DO	 23.07. 	 »Grill & Chill« am Weingut Kapper ab 17:00 Uhr

FR	 24.07. 	 Woazbrotn in Pertlstein der Pfeifenrunde Pertlstein, Sportplatz Pertlstein, ab 19:00 Uhr (s. Seite 35)

SA	 25.07. 	 Bücher unterm Pavillon Bücherflohmarkt der Stadtbibliothek, Hauptplatz Fehring, 09:00–11:00 Uhr

SA	 25.07. 	 Stadtkeller »Gartenfestl« Live-Musik »LOS INSUPERABLES«, Gastgarten Gasthaus Gradwohl-Stadtkeller, ab 17:00 Uhr (s. Seite 22)

31.07.–02.08.  45. Thermen- & Vulkanland Weintage Fehring (s. Seite 11)

                                     Alle Termine finden Sie online (soweit im Stadtamt bekannt) auf www.fehring.at! 
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Gesundheits-Hotline
1450  (0–24 Uhr) bei Verdacht 
auf Erkrankung und für 
Menschen mit Beschwerden

Kleinanzeigen

Wohnung zu vermieten! 
ab 01.08.2026: 3-Zimmer-
Wohnung, 77 m2, ruhige 
Top-Lage nahe Zentrum, 

teilmöbliert, Balkon, über-
dachter PKW-Abstellplatz, 

€ 750,00 (warm), 
Tel.: 0664 844 03 01

Haus zu verkaufen! 
Wohnhaus mit 1100 m2 

Grundfläche im Kern- und 
Geschäftsgebiet von Fehring,

Tel.: 0664 311 98 42

Suche Stelle als 
Reinigungskraft! 
Tel.: 0664 450 59 94

01.06.-04.06.	 Feldbach*

05.06.-11.06.	 Fehring
12.06.-18.06.	 Feldbach*

19.06.-25.06.	 Fehring
26.06.-02.07.	 Feldbach*

03.07.-09.07.	 Fehring
10.07.-16.07.	 Feldbach*

17.07.-23.07.	 Fehring
24.07.-30.07.	 Feldbach*

31.07.-06.08.	 Fehring
* siehe www.apothekenindex.at
Der Bereitschaftsdienstwechsel erfolgt (bis 
auf wenige Ausnahmen) freitags 18:00 Uhr. 

Apotheken-
Bereitschaftsdienst

Blutspende-Termin
Freitag, 19.06.2026

14:00 bis 20:00 Uhr, Mittelschule Fehring
Bei jeder Blutspende wird zur Identifikation ein amtlicher Lichtbildausweis benötigt.

Dienstzeiten Standesamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 	                	
                13:00–16:00 Uhr 

Bauamt
Hatzendorf 7
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
Bauberatung: jederzeit 
nach Terminvereinbarung

DI: 	 08:00–17:00 Uhr
MI: 	 13:00–17:00 Uhr
FR: 	 08:00–19:00 Uhr
Tel.: 0664 / 84 70 901
03.–14.08. geschlossen!
(Weitere Infos s. Seite 14)

Altstoffsammelzentrum

Bürgerservicestellen
Stadtamt Fehring: 
Allgemeine Verwaltung
Wirtschaft & Finanzen 
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 
	        13:00–16:00 Uhr
Hatzendorf:
Bauen & Raumordnung
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Gerne können Sie unter 
03155/2303-400 einen Termin 
vereinbaren. Bgm. Johann 
Winkelmaier ist für Sie unter 
0664 / 533 91 91 erreichbar.

Sprechtage SVS:
Bezirksbauernkammer 
17.06./26.06./15.07./24.07.
(jeweils 08:00–13:30 Uhr)
Wirtschaftskammer Feldbach
03.06./01.07./29.07.
(jeweils 08:00–13:30 Uhr)
Sprechtage PVA: 
Außenstelle ÖGK Feldbach: 
Nur mit Voranmeldung unter 
Tel. 050303-34170
Sprechtage AUVA: 
Außenstelle ÖGK Feldbach:
16.06./07.07.
(jeweils 11:00–13:00 Uhr)
Nicht vergessen: Lichtbildausweis mitbringen!

Sprechtage 
SVS, PVA, AUVA

Telefon-Nr. Gemeindeamt

03
Gedruckt nach der Richtlinie 
des Österreichischen Umwelt-
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Fa. Scharmer, UW-Nr. 950
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Fehring, Grazer Straße 1, 8350 Fehring, Tel: 03155/2303-0, 
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8350 Fehring. Jahrgang 35: 06–07/2026. Gestaltung: kirschrot. 
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Redaktionsschluss: 

1. Juli 2026
Achtung: Später einlangende Beiträge können unter 

Umständen nicht mehr berücksichtigt werden!

DER FEHRINGER
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  A U S  E R S T E R  H A N D

Buchhaltung

Steuern 
und Abgaben

Stadtamtsdirektion
Mag. (FH) Carina Kreiner                301

Stadtgemeinde Fehring
Vermittlung
Fax – Nebenstelle
Email-Adresse
Nebenstellen – Fehring
Bürgermeister

Bürgerservice

03155/2303-0
400
200

gde@fehring.gv.at

300

Silke Bruchmann 	 401 
Johanna Gütl 	 402 
Barbara Halbedl 	 403
Desiree Riegler 	 404
Klaus Sundl, BA MA
Stadtamtsdir.Stv. 	 302

Sandra Thurner	 502
Stefanie Krainer	 501
Heidelinde 
Trauch, BA	

503
 

Ing. Alexander
Streit, BSc MSc 	 304Kommunale

Betriebe Silvia Göbl, BSc MSc 	900 
Karl Bickle 	 901 

Bauamt

Lohnverrechnung  Michaela Teuschl   700
Nebenstellen – Hatzendorf

Bauhof-Leitung
 Heinrich Gartner    0664 / 847 09 00
Bereitschaftsdienst        
Wasser                    0664 / 250 89 00 Kanal                       0664 / 413 78 86
Außendienst Bauhof   0664 / 847 09 06

Barbara Halbedl	 403 

Isabella Neubauer	 600
Franz Thurner
Stadtamtsdir.Stv. 	 303
Ing. Judith
Glanz-Raidl 	

602

Manuela Payer 	 601
Gabriel Mugrauer 	603

Bürgerservice

Sekretariat
Stadtamtsdir.
Standesamt
Servicestelle
für Wirtschaft
und Tourismus

Birgit Karner

www.autokalcher.at

F E H R I N G

seit 1967

Autohaus Kalcher GesmbH
Grazer Straße 24, A-8350 Fehring, Tel: +43(0)3155/2424-0

Peugeot 5008 

FIXZINS
Finanzierungsaktion

Peugeot 5008
GT Hybrid 145 e-DCS6
EZL 2025
max.: 50 km

€ 39.950,-
statt € 50.973,-
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FEHRINGER:INNEN IM BILD

Zum Wandertag entlang der Imkermeile lud der Bienen-
zuchtverein Hatzendorf (10 und 12 – s. auch Seite 17),
während die Initative Fehring heuer erstmals den Wander-
tag „Fehring macht genussvoll glücklich.“ organisierte, der 
kulinarisch hoch hinausführte (8,9,11 – s. auch Seite 13). 
Beim Etappenziel der Südsteiermark Classic 2026 konnte 
man wieder Raritäten vergangener Epochen bestaunen (1–7).
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Fühl’ den
Sommer.

Öffnungszeiten:
MO,MI–DO 13:00–22:00
FR–SA        10:00–02:00

Café | Bar | Club | Shop

Inh. Iris Poglitsch
0664/9177706

www.haarmode-irispoglitsch.at
                             –Partner

FEHRING NORD

Angebot gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht (ausgen. bereits reduzierte Ware). Stattpreise sind unverb. empf. bzw. bisherige Verkaufspreise. Farbabweichungen sind drucktechnisch möglich. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

T: 0664 5329622 | egt-thier@gmx.at | www.elektro-thier.com 
Öffnungszeiten: MO/MI: 8–12 Uhr, DI/DO/FR: 8–12/15–18 Uhr

AUTOWASCHCENTER FEHRING

Bestattung Hold GmbH
GF Jochen Hold
Fürstenfelderstraße 4
8350 Fehring
www.bestattung-hold.at
03155 2226 (0–24 Uhr, Mo-So)
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Mit optischen Sonnenbrillen 
von Optik Ruck.

Einlösbar bis 30.06.2026 pro Person und Kauf auf lagernde Ware solange Vorrat reicht. Keine Barablöse möglich.   Ausgenommen reduzierte Ware und Angebote. Der Gutschein liegt auch vor Ort auf.!

einlösbar beim Kauf von

Laufschuhen

GUTSCHEIN
€ 30,-


